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3Grußwort Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste, 

ich heiße Sie herzlich willkommen in 
unserer Stadt – sowohl persönlich als 
auch im Namen der Damen und Her-
ren des Rates und der Stadtverwal-
tung.

Sie halten gerade die Infobroschüre 
der Stadt Baesweiler in den Händen.  

Gerade als Neubürgerin und Neubür-
ger haben Sie sicherlich viele Fragen. 
Dieser Wegweiser gibt Ihnen einen 
ersten Einblick: Welche öffentlichen 
Einrichtungen gibt es? Wie hat sich 
Baesweiler in den vergangenen Jah-
ren entwickelt? Welche Veranstaltun-
gen finden im Laufe des Jahres statt? 
Zu diesen und vielen weiteren Fragen 
finden Sie Antworten auf den nächs-
ten Seiten. 

Sicherlich beantworten weder diese 
Broschüre noch die Homepage all Ihre 
Fragen. Für individuelle Anliegen ste-
hen Ihnen meine Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter deshalb selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung. Nachrichten 
zu tagesaktuellen Themen sowie wei-
tere Hintergrundinformationen über 
Baesweiler finden Sie zudem auf unse-
rer Internetseite, www.baesweiler.de, 
auf unserer Facebook-Fanseite, www.
facebook.com/stadtbaesweiler, sowie 
bei Instagram: www.instagram.com/
stadtbaesweiler. 

Gibt es ein Thema, über das Sie 
mit mir persönlich reden möchten? 

Dann besuchen Sie mich gerne in 
meiner Sprechstunde, dienstags von 
15.30 bis 17.30 Uhr. Anmeldungen 
dazu werden telefonisch, 02401/800-
204, sowie per E-Mail an info@stadt.
baesweiler.de entgegengenommen. 
Per Telefon und E-Mail erreichen Sie 
mich selbstverständlich auch außer-
halb der wöchentlichen Sprechstunde.

Ich danke an dieser Stelle allen Ge-
werbetreibenden, die durch eine 
Anzeige den Druck dieser Broschüre 
überhaupt möglich gemacht haben. 
Ebenso danke ich der Firma Palm 
Druck & Design für die Produktion 
dieses Heftes. 

Liebe Leserinnen und Leser,

ich wünsche Ihnen viel Freude mit 
der Informationsbroschüre, die zeigt, 
wie schön unsere Heimatstadt ist und 
was sie zu bieten hat. 

Sicherlich werden Sie Gelegenheit 
haben, sich aktiv am Geschehen in 
Baesweiler und seinen Stadtteilen zu 
beteiligen und die zahlreichen Ange-
bote der Stadt, der vielen Vereine und 
Einrichtungen zu nutzen. Ich wünsche 
Ihnen dabei viel Spaß und ich bin mir 
sicher, auch als Neubürgerin und Neu-
bürger werden Sie diese liebens- und 
lebenswerte Stadt bald gerne und von 
Herzen Ihre Heimat nennen.

Ihr
Pierre Froesch
Bürgermeister

Herzlich willkommen    
IN BAESWEILER
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5Allgemeines

Stadtlogo

Das Stadtlogo setzt sich aus zwei Kom-
ponenten zusammen: dem Löwen in lo-
ckerer Strichzeichnung und dem Schrift-
zug „Stadt Baesweiler“.

Der Löwe als Wappentier der Stadt Baes-
weiler assoziiert Stärke und Entschlos-
senheit. Seine Arme streckt er aus, mit 
einem sympathischen Lächeln heißt er 
Besucher*innen und Einwohner*innen 
herzlich willkommen. 

Die Typografie des Wortes „Baesweiler“ 
ist markant und durch den Kursivsatz 
zugleich dynamisch und klassisch. Das 
Blau der Schrift ist an die Farbe im städ-
tischen Wappen angelehnt. Das Wort 
„Stadt“ ist aus verschiedenen Buchsta-
ben unterschiedlicher Schrifttypen kom-
poniert und symbolisiert die Verbunden-
heit verschiedener Elemente, welche die 
Stadt Baesweiler prägen. Die Einzelteile 
sind harmonisch und gleichzeitig span-
nend miteinander verschmolzen. Die 
Farben des Logos sind in den Stadtfar-
ben Gelb und Blau gehalten.

Stadtwappen
Der Hintergrund geteilt in Gold und 
Blau, im Vordergrund im oberen Teil 
ein linksgewendeter, wachsender 
schwarzer Löwe mit roter Zunge und 
roten Krallen, im unteren Bereich zwei 
gekreuzte und gestürzte silberne Pfei-
le: So sieht das Stadtwappen der Stadt 
Baesweiler aus.

Durch das Neugliederungsgesetz vom 
14. Dezember 1971 wurden die Gemein-
den Baesweiler, Oidtweiler, Setterich 
und Puffendorf zusammengeschlos-
sen. Als Wappen wurde das des ehema-
ligen Amtes Baesweiler übernommen. 
Dieses geht auf ein Schöffensiegel 
(1556) zurück. 

Der Löwe deutet auf den Jülicher Lan-
desherren, die Pfeile stellen vermutlich 
ein Sinnbild des örtlichen Schützenwe-
sens dar.

Allgemeines

Die 
Stadt Baesweiler 
in Zahlen

Postleitzahl:   52499
Telefonvorwahl:  02401
Fläche:  27,77 km²

Einwohnerzahlen 
(Stand April 2023)
gesamt:  29.016
Baesweiler:  14.116
Beggendorf:  1.623
Floverich:  431
Loverich:  1.187
Oidtweiler:  3.218
Puffendorf:  487
Setterich:   7.954

Baesweiler

Herzlichwillkommen !



Ratsinformationssystem
Im Ratsinformationssystem der Stadt Baesweiler, https://ratsinfo.baesweiler.de, finden 
Sie Informationen über die Zusammensetzung der politischen Gremien und Fraktionen 
sowie detaillierte Angaben zu den Mandatstragenden.

Zusätzlich können die aktuellen Termine des Stadtrates und der Ausschüsse in einem 
Sitzungskalender eingesehen und die öffentlichen Tagesordnungen, Beschlüsse und Nie-
derschriften abgerufen werden. 

Sie finden dort darüber hinaus eine Übersicht der Verwaltungsgliederung sowie Kontakt-
möglichkeiten zu Ortsvorstehenden und Ratsmitgliedern. 

Ausschüsse und Integrationsrat
Neben dem Rat der Stadt Baesweiler tagen auch regelmäßig weitere politische Gremien: 
• Ausschuss für Jugend, Familie, Senioren und Soziales
• Ausschuss für Kultur, Partnerschaft, Sport und Vereinsförderung
• Ausschuss für Verkehr und Umwelt
• Bau- und Planungsausschuss
• Haupt- und Finanzausschuss
• Integrationsrat
• Rechnungsprüfungsausschuss
• Schulausschuss
• Verkehrskommission
• Wahlausschuss
• Wahlprüfungsausschuss

Eine Übersicht und Kontaktdaten der Schiedspersonen und Ortsvorstehenden finden Sie 
darüber hinaus auf unserer Homepage www.baesweiler.de.

Stadtrat: 
Sitzverteilung

Der Rat der Stadt Baesweiler wurde im Rahmen 
der Kommunalwahl 2020 gewählt. 

Die CDU-Fraktion ist bis zur Kommunalwahl 2025 
mit 24 Personen in diesem Gremium vertreten, 

die SPD-Fraktion mit 8 Personen. 
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen bekleidet 

4 Sitze. Einzelmandatsträgerinnen stellen 
die Parteien Die Linke und FDP.

Friedhöfe

Im Stadtgebiet Baesweiler gibt es sieben Friedhöfe:

• Friedhof Baesweiler, Schugansgasse/Grabenstraße

• Friedhof Beggendorf, Werner-Reinartz-Straße

• Friedhof Loverich, Josefstraße/Mozartstraße

• Friedhof Oidtweiler, Kirchgasse/Bahnhofstraße

• Friedhof Puffendorf, Aldenhovener Straße

• Friedhof Setterich, Wolfsgasse

• Jüdischer Friedhof, Im Bongert, 

Setterich

Wichtige 
Rufnummern✆
Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Polizei 
110

Bezirksdienst der Polizei in Baesweiler 
02401/2081

Arztrufnummer 
116117

KV-Notfallpraxis Rhein-Maas-Klinikum 
02405/499099

Zahnarzt-Notdienst 
01805/986700

Telefonseelsorge 
0800/1110111

Deutscher Kinderschutzbund
„Nummer gegen Kummer” 
0800/1110333 (anonym)

Frauenhaus Alsdorf 
02404/91000 

Weißer Ring
Beratungsstelle StädteRegion Aachen 
0151/55164612

Infoline für Gewaltopfer 
0800/6546546

Suchtnotruf 
0800/7824800

Apotheken-Notdienstfinder 
0800/0022833

Giftnotruf 
0228/19240

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst Aachen 
0241/928660

Verbraucherzentrale 
0211/3399 5845

Stadtverwaltung Baesweiler 
02401/8000

EWV Energie- und 
Wasser-Versorgung GmbH 
0800/3981000

enwor - energie & wasser vor ort
Störmeldestelle Gas, Strom 
Störmeldestelle Wasser 
02407/5791500

Allgemeines6
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Seit 1990 pflegt die Stadt Baesweiler 
eine Städtepartnerschaft mit Montess-
on in Frankreich. Die Jumelage wurde 
seinerzeit von den damaligen Bürger-
meistern der beiden Städte, Hans Plum 
und Pierre Gesta, initiiert. 

Mindestens zwei Mal im Jahr finden 
offizielle Besuche statt. Die französi-
schen Freund*innen sind in der Regel 
zur Prunkkirmes des Junggesellenver-
eins Baesweiler zu Gast, und eine große 
Baesweiler Delegation besucht im Sep-
tember das Carmenfest in Montesson. 
Der Termin zur Reise nach Montesson 
wird frühzeitig im Stadtinfo sowie auf 
der Internetseite und in den Sozialen 

Medien der Stadt Baesweiler bekannt-
gegeben, auch erstmalig Mitreisende 
sind selbstverständlich herzlich will-
kommen.

Viele deutsch-französische Freund-
schaften sind durch die Städte-
partnerschaft entstanden, die auch 
außerhalb der offiziellen Besuche ge-
pflegt werden. Regelmäßig nehmen 
Bürger*innen Gäste aus Montesson 
in Baesweiler auf und machen so die 
deutsche Gastfreundschaft erlebbar. 

Erinnert bei der Fahrt durch Baesweiler 
an die Städtepartnerschaft: der „Place 
de Montesson“.

Städtepartnerschaft 
mit Montesson
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

             Mohren-Apotheke
  B.Mohr-A.Germann OHG

                                    Kückstraße 38 ·52499 Baesweiler
                                Tel 02401/7395 · Fax 02401/8122
                                     www.mohren-apotheke-baesweiler.de

                                      info@mohren-apotheke-baesweiler.de



8 Infrastruktur & Mobilität

Die Stadtverwaltung

Infrastruktur & Mobilität

Anschrift

Bis zur Fertigstellung der BürgerMitteBaes-
weiler (BMB), die für das Frühjahr 2024 ge-
plant ist, befindet sich die Stadtverwaltung 
in der Grabenstraße 11 sowie An der Burg 3, 
52499 Baesweiler.

Nach Fertigstellung der BürgerMitteBaeswei-
ler lautet die Adresse: Mariastraße 2, 52499 
Baesweiler. Die aktuellen Kontaktdaten der 
Stadtverwaltung, einzelner Ämter und Mitar-
beitender finden Sie auf der Homepage.

Postanschrift: 
Postfach 11 80, 52490 Baesweiler
Tel.: 02401/800-0  ·  Fax: 02401/800-117
Homepage: www.baesweiler.de
Serviceportal: 
https://serviceportal.baesweiler.de
E-Mail: info@stadt.baesweiler.de

Leitung

Bürgermeister
Pierre Froesch
Tel.: 02401/800-204 | -205
info@stadt.baesweiler.de

Beigeordneter 
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters
Frank Brunner
Tel.: 02401/800-529
frank.brunner@stadt.baesweiler.de

Technische Dezernentin
Iris Tomczak-Pestel
Tel.: 02401/800-310 | -311
iris.tomczak@stadt.baesweiler.de

©architecture + aménagement

Sprechstunde des 
Bürgermeisters

Bürgermeister Pierre Froesch bietet diens-
tags eine Bürgermeistersprechstunde an. 
Zwischen 15.30 und 17.30 Uhr steht der Bür-
germeister sehr gerne in seinem Büro für 
Fragen, Anregungen und Themen der Bür-
gerinnen und Bürger als Gesprächspartner 
zur Verfügung. Selbstverständlich kann 
auch eine fernmündliche Kontaktaufnahme 
erfolgen.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden 
gebeten, sich bis zum Freitag der Vorwoche 
im Vorzimmer des Bürgermeisters mit Anga-
be des jeweiligen Anliegens anzumelden, da-
mit in der Sprechstunde bereits umfangreich 
Auskunft gegeben werden kann. Anmeldun-
gen werden ebenso unter 02401/800-204 
und 800-205 sowie per E-Mail an info@stadt.
baesweiler.de entgegengenommen.

Dienststellen
Die Stadtverwaltung Baesweiler hat bis zur 
Fertigstellung der BürgerMitteBaesweiler 
(voraussichtlich im Frühjahr 2024) zwei Ver-
waltungsgebäude, die künftig an der Maria-
straße 2 zusammengeführt werden.

Verwaltungsgebäude Baesweiler, 
(voraussichtlich bis Frühjahr 2024)
Grabenstraße 11:
• Bürgermeister
• Techn. Dezernentin
• Stadtentwicklungsamt (inkl. Beitrags- 

und Umweltabteilung)
• Bauordnungsamt

• Amt für Gebäude- und Grundstücksma-
nagement

• Amt für Abwasserbeseitigung und 
Straßenbau

• Ordnungsamt (inkl. Bürgerbüro und 
Standesamt)

• Amt für Schule, Sport und Kultur 
• Rechnungsprüfungsamt
• Pressestelle (inkl. Städtepartnerschaft)
• Schwerbehindertenvertretung
• Gleichstellungsstelle
• Vergabestelle

Verwaltungsgebäude Setterich, (voraus-
sichtlich bis Frühjahr 2024) An der Burg 3:
• Allgemeiner Vertreter des Bürger-  

meisters, Beigeordneter, Dezernent    
für Soziales, Ordnung und Recht

• Haupt- und Personalamt
• Kämmerei (Allgemeine Finanzabteilung, 

inkl. Steuer- und Gebührenabteilung 
sowie Stadtkasse)

• Amt für soziale Angelegenheiten und 
Wohnungswesen

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung
Stadtverwaltung
montags, mittwochs, freitags: 
08.30 bis 12.00 Uhr

dienstags:
08.30 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 17.30 Uhr

donnerstags: 
08.30 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr



Grußwort Bürgermeister

Von zwei Verwaltungsstandorten der Stadt Baesweiler zu einem: 

Die BürgerMitteBaesweiler – kurz BMB – ist nicht nur ein Rathaus, sondern

gleichzeitig ein Veranstaltungs- und Begegnungsort für Bürger*innen.

Die Fertigstellung ist für das Frühjahr 2024 geplant. 

Ihr Standort liegt mitten in Baesweiler, sie ist verkehrstechnisch gut angebunden und zudem bequem mit dem ÖPNV 

zu erreichen. In der BürgerMitteBaesweiler werden unter anderem die Dienstleistungen der Stadtverwaltung an 

einem Standort gebündelt angeboten. Der Gebäudekomplex bietet darüber hinaus ausreichend Platz für kleinere 

Veranstaltungen, für Eheschließungen, für Beteiligungen von Bürger*innen oder kulturelle Events sowie Fortbildungen, 

liegt in unmittelbarer Nähe zu Einkaufsmöglichkeiten, einer Einrichtung für seniorengerechtes Wohnen und einem 

Familienzentrum. 

Ziel der BürgerMitteBaesweiler ist es, die entstandenen Räumlichkeiten auch multifunktional zur 

Generationenbegegnung sowie zur Beratung einzusetzen. Auch eine Kinderbetreuung wird in Kooperation mit der 

benachbarten Kindertagesstätte in geeigneten Räumen angeboten werden können.

Aktuelle Informationen zur BMB finden Sie auf www.baesweiler.de.

BürgerMitteBaesweiler 

Oidtweiler 
- Eschweilerstraße gegenüber 
  Einmündung Martinstraße 

Baesweiler 
- Grabenstraße 11 (bis Frühjahr 2024, 

danach Mariastraße 2)
- Kapellenstraße Ecke Buschstraße 
- Kirche, Kirchvorplatz 
- Breite Straße/Ecke Albert-Schweitzer-Straße 

Setterich 
- Emil-Mayrisch-Straße/Ecke Hauptstraße 
- Rathaus 

Puffendorf 
- Kirche, Kirchvorplatz 

Floverich 
- Fließstraße, Ecke Willibrordstraße 

Beggendorf 
- Kirche, Lindenstraße 

Loverich 
- Josefstraße/Kindergarten 

Standorte der 
Bekanntmachungskästen

Bürgerbüro
montags und donnerstags: 
08.00 bis 16.30 Uhr

dienstags: 
08.00 bis 17.30 Uhr

mittwochs und freitags: 
08.00 bis 12.30 Uhr

samstags:
10.00 bis 12.00 Uhr

Termine für das Bürgerbüro können 
online auf www.baesweiler.de ge-
bucht werden. Die Infothek ist zusätz-
lich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amt & Wohngeldstelle 
(voraussichtlich bis Frühjahr 2024: 
Rathaus Setterich, An der Burg 3)

montags: 10.00 bis 12.00 Uhr

dienstags: 14.00 bis 17.30 Uhr 
(außer Bildung und Teilhabe)

mittwochs: 08.30 bis 10.00 Uhr

donnerstags ganztätig geschlossen

freitags: 10.00 bis 12.00 Uhr

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind ausschließlich nach vorheriger 
Terminvereinbarung persönlich er-
reichbar. Informationen zu Zustän-
digkeiten finden Sie im Serviceportal, 
https://serviceportal.baesweiler.de/

Hinweis: 
Die Sprechzeiten für Bildung und 
Teilhabe sind montags, mittwochs 
und freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Bezirksdienst der Polizei
(voraussichtlich bis Frühjahr 2024) 
Grabenstraße 11
dienstags: 09.00 bis 11.00 Uhr

donnerstags: 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Außenstellen 
der Stadt Baesweiler

Baubetriebsamt
Arnold-Sommerfeld-Ring 9, 
52499 Baesweiler, Tel.: 02401/800-421

Stadtbücherei
Burgstraße 16 im Kulturzentrum 
Burg Baesweiler, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/79 44, 
Leitung: 02401/895 644

Freizeitbad
Parkstraße, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/26 36

Kulturzentrum Burg Baesweiler
Burgstraße 16, 52499 Baesweiler 
Kontakt über das Kulturamt, 
Tel.: 02401/800-216 | -276

Recyclinghof
Beggendorfer Straße, 52499 Baesweiler

Öffnungszeiten:
April bis Oktober:
montags:  08.30 bis 12.30 Uhr, 
 13.00 bis 16.30 Uhr

mittwochs: 13.00 bis 19.00 Uhr

freitags: 08.30 bis 12.30 Uhr, 
 13.00 bis 18.00 Uhr

samstags 08.00 bis 15.00 Uhr

November bis März:
montags: 08.30 bis 12.30 Uhr, 
 13.00 bis 16.30 Uhr

mittwochs: 13.00 bis 17.00 Uhr

freitags: 08.30 bis 12.30 Uhr, 
 13.00 bis 17.00 Uhr

samstags: 08.00 bis 13.00 Uhr

9



Die Stadt Baesweiler gehört zur 
StädteRegion Aachen. Diese ist 
ein innovativer Gemeindever-
band und besteht neben Baes-
weiler aus den Städten Aachen, 
Alsdorf, Eschweiler, Herzogen-
rath, Monschau, Stolberg und 
Würselen sowie den Gemeinden 
Simmerath und Roetgen. 

Bei der Kommunalwahl 2009 ha-
ben die Bürger*innen erstmals 
auch den Städteregionstag und 
Städteregionsrat gewählt. Sitz 
der StädteRegion Aachen ist das 
Haus der StädteRegion an der 
Zollernstraße in Aachen. Mit der 
Bildung des neuen Gemeinde-
verbandes gingen regionale Auf-
gaben der Stadt Aachen, u.a. aus 
den Bereichen Jugend und Bil-
dung, Soziales, Ordnungs- und 
Ausländerwesen, Veterinär- und 
Gesundheitswesen sowie Da-
seinsvorsorge und Jagd/Fische-
rei, auf die StädteRegion über.

Jugendamt 
Das Amt für Kinder, Jugend und 
Familie der StädteRegion Aa-
chen ist auch für die Stadt Baes-
weiler zuständig. 

Unter anderem regelt das Ju-

gendamt die Kindertagesbe-
treuung in den städteregions-
eigenen Kitas in Baesweiler. 
Bedarfsmeldungen können on-
line abgegeben werden, www.
staedteregion-aachen.de, Servi-
cestelle Kindertagesbetreuung. 

Weitere Informationen zu den 
Kindertagesstätten finden Sie 
auf Seite 14. 

Elterngeld 
Die Elterngeldstelle der Städte-
Region Aachen berät Sie zu allen 
Fragen rund um das Thema El-
terngeld und nimmt Ihre Anträge 
auf Elterngeld gerne entgegen, 
elterngeld@staedteregion-aa-
chen.de. Weitere Informationen 
zum Thema Elterngeld erhalten 
Sie auf www.staedteregion-aa-
chen.de, Stichwort Elterngeld.

„Familien-Navi“
Egal ob man Elterntreffs, Ba-
bymassage oder Hilfsangebote 
sucht: Das Online-Portal „Fa-
milien-Navi“ der StädteRegion 
Aachen bietet einen Überblick 
über die Angebote an Baby- und 
Kinderkursen in Wohnortnähe: 
https://www.guterstart.nrw.de/
staedteregion-aachen.suche.

Straßenverkehrsamt
Das Straßenverkehrsamt erle-
digt für Sie die Aufgaben Kfz-
Zulassung, Führerscheinwesen, 
Erteilung von Genehmigungen 
von Schwertransporten und dem 
Güterkraftverkehr, Ausnahme-
genehmigungen von Tempo 100 
bei Reisebussen und den Bereich 
Taxikonzessionen.

Örtlich zuständig ist das Amt für 
das gesamte Städteregions- und 
Stadtgebiet Aachen.

Persönliche Vorsprache nach 
Terminvereinbarung: https://ter-
mine.staedteregion-aachen.de/.

Jobcenter
Die Mitarbeitenden des Jobcen-
ters der StädteRegion Aachen 
fördern die Kund*innen des 
Jobcenters mit Dienstleistungen 
und/oder Geldleistungen und 
helfen bei der Suche nach einer 
Ausbildung oder Erwerbstätig-
keit. 
Die Berechnung und Auszahlung 
von Leistungen zur Sicherung 
des Lebensunterhaltes nach dem 
SGB II (Bürgergeld) ist eine wei-
tere wichtige Aufgabe des Job-
centers. 

StädteRegion Aachen

Zuständig für die 
Bürger*innen der Stadt 
Baesweiler ist das 
Jobcenter Nordkreis 
Alsdorf/Baesweiler, 
Hubertusstraße 2,
 52477 Alsdorf 

Persönliche Vorsprache 
nach Terminvergabe 

Telefon: 
0241/88681-7310

Kontakt

Infrastruktur & Mobilität10

Ihr Besta� in Baesweiler & Se� erichungshaus

Immer für Sie da! Egal wann, egal wo!

Tel.: 02401 - 4241 oder -6082745

Peter Heinrichs (Fachgeprü�er Besta� er)

Laura Bläser (Besta� ermeisterin)

Edwin O� en (Besta� ermeister)

www.o� en-baesweiler.de

Einfach scannen

und anrufen!

Sie haben Fragen zur Besta� ungsvorsorge oder

benö�gen Hilfe im Todesfall, rufen Sie uns gerne an!

Wir unterstützen nicht nur die Vereinswelt

im Stadtgebiet Baesweiler

sondern sind immer da, wenn Hilfe benö�gt wird.

IN BAESWEILER

Ihr Meisterbetrieb im Stadtgebiet Baesweiler
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12 ÖPNV & Rad

Busverbindungen
Busverbindungen bestehen in alle Richtun-
gen. Der zentrale Verknüpfungspunkt ist der 
kürzlich modernisierte Zentrale Omnibus-
bahnhof (ZOB), In der Schaf. Die Stadt Baes-
weiler wird zurzeit von insgesamt sieben Li-
nien bedient.

Das sind im Einzelnen:
Linie 431: 
Geilenkirchen Bahnhof - Übach-Palenberg - 
Baesweiler

Linie 432: 
Geilenkirchen Bahnhof - Floverich - Loverich - 
Puffendorf - Setterich - Baesweiler

Linie 51/151: 
Aachen - Würselen - Alsdorf - Baesweiler - 
(Setterich)

Linie 71: 
Geilenkirchen Bahnhof - Baesweiler - Sette-
rich - Siersdorf - Aldenhoven

Linie 280: 
Baesweiler - Setterich - Puffendorf - Linnich

BW 1: 
Ortsbuslinie Baesweiler
(Setterich - Oidtweiler)

Bahnhöfe befinden sich in den Nachbarstäd-
ten, bspw. in Übach-Palenberg (Verbindung 
Aachen – Mönchengladbach), Geilenkirchen 
(Verbindung Aachen – Düsseldorf), Alsdorf 
(Verbindung Stolberg – Alsdorf – Aachen) 
und Eschweiler (Verbindung Aachen – Köln). 

City-Tarif Baesweiler
und eTarif
Mit dem „City-Tarif Baesweiler“ können Sie 
für nur 1,00 Euro mit dem öffentlichen Perso-
nennahverkehr (ÖPNV) durch das gesamte 
Stadtgebiet fahren. Der Tarif gilt in allen Bus-
sen im Baesweiler Stadtgebiet. Er wird als 
Einzel-Ticket angeboten und ist direkt beim 
Fahrpersonal in den Bussen sowie in den 
Vorverkaufsstellen in Baesweiler erhältlich.

Seit dem Jahr 2023 bietet der AVV zudem 
einen eTarif an, mit dem das Busfahren in-
nerstädtisch je nach Länge der Fahrt noch 
einmal günstiger wird. In Baesweiler kann 
hierdurch der ÖPNV zu einem Preis von 0,25 
Euro je Luftlinienkilometer genutzt werden. 

Zugverbindungen
Anbindung nach Übach-Palenberg bzw. 
Geilenkirchen (Bahnhof)
Für Berufspendler*innen besteht zur Haupt-
verkehrszeit (bis ca. 09.00 Uhr bzw. zwischen 
16.00 und 19.00 Uhr) durch eine verdichtete 
Taktung der Linien 71, 431 und 432 eine gute 
Anbindung zu den Bahnhöfen Übach-Palen-
berg bzw. Geilenkirchen und zurück. Durch 
den Einsatz der drei Buslinien besteht somit 
nicht nur die Möglichkeit vom Knotenpunkt 
„Zentraler Omnibusbahnhof" in Baesweiler, 
sondern auch aus den Stadtteilen Setterich, 
Loverich, Floverich und Puffendorf auf direk-
tem Wege zu den v. g. Bahnhöfen zu gelangen. 

Zuganbindung ab Übach-Palenberg bzw. 
Geilenkirchen
Ab den Hauptbahnhöfen in Übach-Palen-
berg und Geilenkirchen sind Anschlüsse mit 
der Deutschen Bahn Richtung Mönchenglad-
bach sowie Aachen möglich. Gleiches gilt 
für die Rückfahrt in den Nachmittag- bzw. 
Abendstunden.

Anbindung zum Bahnhof Alsdorf Anna-
park bzw. zum Aachener Bushof
Eine gute Verbindung, beispielsweise für 
Berufspendler*innen u. a. in der Hauptver-
kehrszeit von 06.00 bis 09.00 Uhr, besteht 
ebenfalls von Baesweiler zum Alsdorfer An-
napark bzw. zum Aachener Bushof. In dieser 
Zeit fahren in gehäufter Frequenz Busse der 
Linie 51 bzw. auch der Schnellbuslinie 151 in 
die vorgenannte Richtung und ermöglichen 
so im durchschnittlichen 15-Minuten-Takt 
auch eine schnelle Erreichbarkeit der Eure-
giobahn.

Ebenfalls bestehen u.a. für Berufspend-
ler*innen zur „Feierabendzeit" zwischen 
16.00 und 19.00 Uhr regelmäßige Anbindun-
gen von Aachen Bushof bzw. Alsdorf Anna-
park in Richtung Baesweiler.

Zuganbindung ab Eschweiler und Stolberg
Ab den Hauptbahnhöfen in Eschweiler und 
Stolberg (Rheinland) sind Anschlüsse der 
Deutschen Bahn Richtung Aachen sowie 
Richtung Siegen (über Köln Hbf) und Hamm 
(über Köln Hbf) möglich. 

Anbindung an die Euregiobahn
Ab Alsdorf Annapark besteht halbstündlich 
eine Anbindung in Richtung Aachen Haupt-
bahnhof und somit auch zum Campus der 
RWTH Aachen. Ebenso besteht die Anbin-
dung zur „Hauptverkehrszeit“ in Gegenrich-
tung ebenfalls im 30-Minuten-Takt. Darüber 
hinaus hält die Euregiobahn am Bahnhof 
Stolberg (Rheinland).

Fahrplan
Die Fahrplanauskunft des AVV erreichen Sie 
über avv.de/de/fahrplaene/meine-verbin-
dung/fahrplanauskunft.

Schienenanbindung für Baesweiler
Die Stadt Baesweiler arbeitet seit Jahren da-
ran, wieder an das Schienennetz angeschlos-
sen zu werden. Ziel ist es, insbesondere den 
Individualverkehr zwischen Baesweiler und 
Aachen durch eine Anbindung des Stadtge-
bietes an das Netz der RegioTram bzw. Eure-
giobahn zu reduzieren und auch die Fahrzei-
ten - im Vergleich zur derzeit bestehenden 
Busanbindung - zu verkürzen. 

Verkehrslage
Baesweiler liegt unmittelbar an 
den Bundesstraßen B 56 (Bonn-
Niederlande) und B 57 (Aachen - 
Mönchengladbach). 

Insbesondere ist auch das Gewerbe-
gebiet über Anbindungen ohne 
Ortsdurchfahrt erreichbar. 

Die Zufahrt zur Autobahn Aachen-
Düsseldorf (A 44) mit Verbindungs-
möglichkeiten nach Köln, Belgien 
und den Niederlanden befindet sich 
in fünf Kilometern Entfernung.

ÖPNV & Rad



Radservicestation 
am Kirchplatz

Der Sattel am Rad ist nicht richtig eingestellt? Oder die Luft 
im Reifen ist raus? Dies alles ist dank der Radservicestation am 
Baesweiler Kirchplatz für Fahrradfahrende in der Innenstadt 
kein Problem mehr. Die Servicestation ist in unmittelbarer 
Nähe zu den Radständern in der Straße „Im Sack“ installiert.

Kleine Reparaturen können dort vorgenommen und un-
terschiedlichste Reifen (auch von Kinderwagen und Roll-
stühlen) können mit Luft aufgefüllt werden. Um effizient 
am Rad zu arbeiten, kann es mit dem Sattel an eine Hal-
terung der Station aufgehängt werden. Die Radservice-
station ist auf einer Seite offen und mit verschiedenen 
Werkzeugen bestückt. Die Servicestation ist rund um 
die Uhr zugänglich und kann kostenlos genutzt werden.

E-Bike-Ladesäule, Schließfächer 
und Fahrradabstellanlagen

In umittelbarer Nähe zur Radservicestation am Kirchplatz be-
findet sich in der Straße Im Sack eine E-Bike-Akku-Ladesäule 
mit drei Fächern, in denen je eine Doppelsteckdose zum La-
den zur Verfügung steht. Ebenso finden Sie an dieser Stelle 
Schließfächer, in denen persönliche Dinge, beispielsweise 
während eines Einkaufsbummels durch die Innenstadt, aufbe-
wahrt werden können. 

Weitere Schließfächer finden Sie auch am Zentralen Omnibus-
bahnhof (ZOB), In der Schaf, Baesweiler. Fahrradabstellanla-
gen finden Sie an mehreren Stellen in Baesweiler, u.a. in der In-
nenstadt am Reyplatz, Kirchplatz und ZOB, am Feuerwehrturm 
und im Sport- und Bürgerpark, beispielsweise am Freizeitbad, 
sowie am CarlAlexanderPark.

13ÖPNV & Rad



14 Bildung

Kindertageseinrichtungen

Baesweiler
Familienzentrum der StädteRegion Aachen „Sonnenschein"
Mariastraße 4, 52499 Baesweiler, Tel.: 0241/5198-5171

Kindertageseinrichtung der StädteRegion Aachen „Trauminsel"
Grengracht 12, 52499 Baesweiler, Tel.: 0241/5198-5166

Kindertageseinrichtung der StädteRegion Aachen „Farbenspiel"
Grabenstraße 20, 52499 Baesweiler, Tel.: 0241/5198-5170

Kindertageseinrichtung der StädteRegion Aachen
„Regenbogenland"
Alexanderstraße 16, 52499 Baesweiler, Tel.: 0241/5198-5169

Kindertageseinrichtung der StädteRegion Aachen
„Weltentdecker“
Ringstraße 72, 52499 Baesweiler, Tel.: 0241/5198-5180

Katholisches Familienzentrum „St. Petrus"
Breite Straße 72, 52499 Baesweiler, Tel.: 02401/7851

Kindertagesstätte des DRK „Paradiso"
Herzogenrather Weg 5 a, 52499 Baesweiler, Tel.: 02401/939489

Beggendorf
Kindertageseinrichtung im Kita-Verbund Loverich-Beggendorf der 
StädteRegion Aachen „Heinzelmännchen“
Werner-Reinartz-Straße 6, 52499 Baesweiler, Tel.: 0241/5198-5176

Loverich
Kindertageseinrichtung im Kita-Verbund Loverich-Beggendorf der 
StädteRegion Aachen
Josefstraße 9, 52499 Baesweiler, Tel.: 0241/5198-5163

Oidtweiler
Kindertageseinrichtung der StädteRegion Aachen „Wolke 27"
Brüsseler Straße 27, 52499 Baesweiler, Tel.: 0241/5198-5124

Kindertageseinrichtung des DRK „Panama"
Bahnhofstraße 88 b, 52499 Baesweiler, Tel.: 02401/88062

Kath. Kindergarten „St. Martinus"
Eschweilerstraße 145, 52499 Baesweiler, Tel.: 02401/3543

Setterich
Kindertageseinrichtung der StädteRegion Aachen „Löwenburg“
Emil-Mayrisch-Str. 18, 52499 Baesweiler, Tel.: 0241/5198 -5164

Kindertageseinrichtung der StädteRegion Aachen „Kleeblatt“
Am Weiher 8, 52499 Baesweiler, Tel.: 0241/5198-5135

Evangelisches Familienzentrum Aktion Engel Haus
Hans-Böckler-Straße 1 a, 52499 Baesweiler, Tel.: 02401/51888

Katholischer Kindergarten „St. Andreas"
An der Burg 8, 52499 Baesweiler, Tel.: 02401/51550

Kindertageseinrichtung und Familienzentrum Setterich des DRK 
„Pusteblume"
Adenauerring 137, 52499 Baesweiler, Tel.: 02401/96046

Bildung

Für Kindertagesstätten der StädteRegion Aachen bietet 
diese ein Online-Portal zur Bedarfsmeldung an: https://
staedteregion-aachen.meinkitaplatz.de

Hinweis
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NACHHILFE
in Baesweiler

Nachhilfe Notensprung, Kirchstr. 65,
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12113.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 25.1.2011

► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

Gemeinschaftsgrundschule Friedensschule 
Grabenstraße 13, 52499 Baesweiler, Tel.: 02401/3077
www.friedensschule-baesweiler.de

Gemeinschaftsgrundschule Grengrachtschule 
mit kath. Teilstandort Beggendorf
Hauptstandort
Grengracht 12, 52499 Baesweiler, Tel.: 02401/7819
www.grengrachtschule.de

Teilstandort
Lindenstraße 1, 52499 Baesweiler-Beggendorf, Tel.: 02401/51600
www.grengrachtschule.de

Gemeinschaftsgrundschule St. Andreas 
mit kath. Teilstandort Loverich
Hauptstandort
Bahnstraße 1, 52499 Baesweiler-Setterich, Tel.: 02401/51095
www.andreasschule-baesweiler.de

Teilstandort
Josefstraße 2a, 52499 Baesweiler-Loverich, Tel.: 02401/51500
www.andreasschule-baesweiler.de

Gemeinschaftsgrundschule St. Barbara
Am Weiher 6, 52499 Baesweiler-Setterich, Tel.: 02401/51086
www.barbaraschule-setterich.de

Grundschulen

Weitere 
schulische Einrichtungen sind die Volkhochschule 

Nordkreis Aachen (siehe Seite 43) sowie die Musikschule Baesweiler 
(siehe Seite 44). 

Ökostrom -

www.enwor.de/strom
Heimvorteil für unser Klima!

Katholische Grundschule Oidtweiler
Schulstraße 26 -28, 52499 Baesweiler-Oidtweiler, Tel.: 02401/2706
www.kgs-oidtweiler.de

Gymnasium der Stadt Baesweiler
Otto-Hahn-Straße 16-18, 
52499 Baesweiler, Tel.: 02401/2151
www.g-bw.de

Realschule Baesweiler
Straußende 24, 
52499 Baesweiler-Setterich, 
Tel.: 02401/51085
www.realschule-baesweiler.de

Förderschule
Martinus-Schule, Förderschule der Städteregion Aachen, 
Förderschwerpunkt Sprache
Grabenstraße 1, 52499 Baesweiler, Tel.: 02401/60720
www.martinus-schule-baesweiler.de

Sonstige Schulen
Pharmazeutisch-Technische Lehranstalt der StädteRegion Aachen
Grabenstraße 1, 52499 Baesweiler, 
Tel.: 02401/2544, 02401/801328



Inmitten der Baesweiler Innenstadt liegt an der Kück-
straße das Quartiersbüro KREATIV - Konzeptladen und 
Veranstaltungsort in einem. Egal, ob als Bürger*in, 
Immobilieneigentümer*in, Einzelhändler*in oder 
Gründer*in – hier können Sie Anregungen, Fragen 
oder Ideen äußern. 

Bauprojekte & Beratung 

Das Quartiersbüro beschäftigt sich mit der Vorstel-
lung geplanter städtebaulicher Maßnahmen sowie 
der Organisation von Informationsabenden und 
Workshops. Das Personal im Büro steht außerdem 
Existenzgründer*innen und Unternehmen beratend zur 
Seite. Der Konzeptladen trägt nachhaltig zur Reduzie-
rung des Ladenleerstands bei. Das langfristige Ziel ist 
es, gewerblichen Leerständen durch frühzeitige Erfas-
sung und Kontaktvermittlung zwischen Vermietenden 
und Mietenden vorzubeugen. 

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen
//

Veranstaltungen

Produktpräsentation

Das KREATIV bietet Kunstschaffenden und Gründer*innen die 
Möglichkeit, ihre Produkte im freien Markt zu erproben und zu eta-
blieren. Nach dieser Startphase sollen erfolgreiche Gründer*innen 
und Einzelhändler*innen dann in freie Gewerbeflächen in die Innen-
stadt ziehen. So werden weitere attraktive Angebote im Baesweiler 
Einzelhandel geschaffen.  

Veranstaltungen

Im KREATIV werden Infoabende, Sprechstunden, Schulungen und 
Vorträge angeboten. Auch an Stadtfesten und Märkten beteiligt 
sich das KREATIV.

Arbeit & Wirtschaft

Das KREATIV – Unser Quartiersbüro

16 Arbeit und Wirtschaft
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Schlüsselfertig GmbH

wohnungsbau

gewerbebau

Hans Montag

IHR SPEZIALIST
für individuellen

Wohnungsbau  +  Gewerbebau

2 Kompetenzen
2 Marken
2 Farben

02431  96960

Arbeiten bei der Stadt Baesweiler

Verwaltung

Hier werden z.B. Anträge von Bürger*innen bearbeitet, 
Baumaßnahmen geplant und Veranstaltungen organisiert.

Mitarbeitende mit folgenden Berufen arbeiten in unserer 
Verwaltung, z. B. als:
Verwaltungsfachangestellte*r
Stadtinspektor*in | Bachelor of Laws (L.L.B)
Sekretär*in
Architekt*in
Ingenieur*in
Bauzeichner*in
Hausmeister*in
Fachinformatiker*in für Systemintegration
Kauffachkraft für Büromanagement

Baubetriebsamt

Die Frauen und Männer vom Baubetriebsamt sorgen u.a. dafür, 
dass das Stadtgebiet sauber und ordentlich bleibt.

Menschen mit unterschiedlichsten Berufen, vor allem 
Handwerk*innen, arbeiten bei unserem Baubetriebsamt, z. B.:
Gärtner*in
Maler*in,
Lackierer*in
Straßenbauer*in
Tischler*in
Verwaltungsfachangestellte*r

Weitere städtische Einrichtungen

Stadtbedienstete arbeiten in sämtlichen städtischen Ein-
richtungen, z.B. auch in oder an Schulen oder im Freizeitbad, 
z. B. als: 
Sekretär*in 
Hausmeister*in
Fachangestellte*r für Bäderbetriebe
Lots*in zur Schulwegsicherung

Wir sind laufend auf der Suche nach neuen qualifizierten und vor allem motivierten Mitarbeiterin-nen und Mitarbeitern. Aktuelle Stellenanzeigen finden Sie hier beim Scannen des QR-Codes.
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Die Wirtschaftsförderung in Baesweiler unterstützt vor allem 
kleine und mittelständige Betriebe dabei, sich in Baesweiler 
anzusiedeln und so vor Ort zukunftssichere Arbeitsplätze zu 
schaffen und bereits bestehende Arbeitsplätze zu sichern. 
Ebenso betreut sie als Ansprechpartnerin hiesige Unternehmen.

Wirtschaftsstandort Baesweiler Hatte bis Mitte der 80er-Jahre 
das Gewerbegebiet Baeswei-
ler für die wirtschaftliche Ent-
wicklung der Stadt nur eine 
geringe Bedeutung, so konnte 
das Gewerbegebiet durch die 
Ansiedlung von mehr als 200 
neuen Betrieben und durch die 
Erweiterung vorhandener Un-
ternehmen in den letzten drei 
Jahrzehnten einen erheblichen 
Bedeutungszuwachs erfahren.

Einen wesentlichen Anteil an 
der positiven Entwicklung der 
vergangenen Jahre hat unter an-
derem das Internationale Tech-
nologie- und Service-Center 
Baesweiler, kurz its. Das its wur-
de 1990 als Technologie- und 
Gründerzentrum mit finanziel-
ler Unterstützung des Landes 
Nordrhein-Westfalen, des Bun-
des und der EU von der Stadt 
Baesweiler errichtet – mit dem 
Ziel, durch die Ansiedlung neu-
er Unternehmen und damit der 
Schaffung neuer Arbeitsplätzen 
aktive Hilfe bei der Umstruk-
turierung des Aachener Wirt-
schaftsraums zu leisten. Inmitten 
des Baesweiler Gewerbegebiets 
auf einer Grundstücksfläche von 
14.000 m2 bietet das Gründer-
zentrum jungen in- und ausländi-
schen Existenzgründenden und 
Jungunternehmer*innen ideale 
Startmöglichkeiten und ein inno-
vatives Umfeld für ihre unterneh-
merische Tätigkeit. Insgesamt 
6.500 m2  Nutzfläche in Form 
von Produktions-, Büro- und La-
borflächen - zu kostengünstigen 
Mietkonditionen - sowie ein 
umfangreiches Serviceangebot 
bilden ein perfektes Start-up-

Paket. Mehr als 100 Firmen ha-
ben nach erfolgreichem Start 
im its diese Einrichtung verlas-
sen und eigene Betriebsgebäu-
de bezogen. Zwischen 25 und 
35 Unternehmen sind stets im 
its eingemietet. Das Branchen-
spektrum reicht von Maschi-
nenbau über Elektrotechnik, 
Medizintechnik und Biotechno-
logie, Oberflächentechnologie 
und Kunststofftechnik bis hin 
zur Telekommunikationstech-
nik. Bei der ungebrochen hohen 
Auslastung des its hat die Stadt 
Baesweiler einen Weg gesucht, 
zusätzlich notwendige ge-
werbliche Raumkapazitäten zu 
schaffen. Die privaten Investiti-
onsvorhaben „its IV“ und „CAP-
Businessliga“ bilden die optima-
len Ergänzungsstandorte zum 
its und bieten aktuell zusätz-
lich 7.000 m2 Produktions- und 
5.500 m2 Büroflächen an. 

In den zurückliegenden Jah-
ren hat sich durch die An-
siedlung zahlreicher Life-
Science-Unternehmen der 
Technologieschwerpunkt „Life 
Science/Biotechnologie“ im its 
und im Gewerbegebiet Baeswei-
ler etabliert. Jährliche Veranstal-
tungen zu aktuellen Themen 
im Rahmen der Wirtschaftsför-
derung und in Kooperation mit 
Baesweiler Life-Science-Unter-
nehmen finden unter Beteili-
gung namhafter Unternehmen 
statt, so beispielsweise das 
„Baesweiler BioTec-Meeting“, 
eine Veranstaltung, die auf 
große Resonanz in Wirtschaft, 
Wissenschaft und Politik auf 
euregionaler sowie bundeswei-
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ter Ebene stößt. Damit ist das 
Baesweiler „Bio-Tec-Meeting“ 
eine renommierte Informa-
tions- und Kommunikations-
plattform für Akteurinnen und 
Akteure der Biotechnologie 
aus den Bereichen Hochschu-
le, für Existenzgründende und 
die Pharmaindustrie. 

Für Existenzgründende wird In-
teressierten branchenübergrei-
fend Beratung im Rahmen des 
Unternehmensstarts angebo-
ten. Jedes Frühjahr veranstaltet 
das its zudem das Baesweiler 
Wirtschaftsgespräch. Auf die-
sem werden die aktuellen wirt-
schaftlichen Entwicklungen 
des Standortes Baesweiler, vor 
allem des Gewerbegebietes so-
wie des Gründerzentrums prä-

sentiert. Darüber hinaus wird 
Jungunternehmer*innen aus 
dem Gewerbegebiet die Mög-
lichkeit geboten, ihr Unterneh-
men zu präsentieren. Damit 
ist das Baesweiler Wirtschafts-
gespräch ein ideales Diskussi-
ons- und Gesprächsforum für 
Baesweiler Unternehmen, Ge-
schäftsleute, Bürger*innen so-
wie Verantwortliche aus Politik 
und Verwaltung. 

Die jährlich stattfindende Aus-
bildungs- und Praktikantenbör-
se AZuBI (Aktion Baesweiler 
unsere Baesweiler Initiative), 
bietet Jugendlichen Tipps und 
Anregungen für den Einstieg 
ins Berufsleben. In vielen Fäl-
len konnte ein Ausbildungs-
platz vermittelt werden. 

Internationales 
Technologie- und 
Service-Center 
Baesweiler GmbH 

Arnold-Sommerfeld-Ring 2 
52499 Baesweiler 
Telefon: 02401/80 50 
www.its-center.de 
info@its-center.de 

Geschäftsführer: 
Pierre Froesch, 
Bürgermeister der Stadt 
Baesweiler 

Dirk Pfeifferling

Kontakt

Sind Ihre Versicherungen auch zu teuer
z.B. Ihre Private Krankenversicherung ?

Reduzieren Sie Ihren PKV Beitrag

✓ Einsparung bis 45 %

✓ Keine Wartezeiten

✓ Keine Kündigung notwendig

✓ Gleicher Leistungsumfang

✓ Keine Risikoprüfung, Vorerkrankungen
spielen keine Rolle

VemAix GmbH
Versicherungsmakler Slotara

Einen weiteren wichtigen As-
pekt der kommunalen Wirt-
schaftsförderung bildet das 
Baesweiler Stadtmarketing: 
Es soll mit dazu beitragen, die 
positive Entwicklung Baeswei-
lers zu einer lebens- und lie-
benswerten Stadt fortzuset-
zen und zu verstärken. 

Die Sicherung, der funktions-
gerechte Ausbau des Einzel-
handels und eine Optimierung 
der Einkaufssituation in den 
Stadtteilen Baesweiler und 
Setterich stehen hierbei zu-
sammen mit der qualifizierten 
Wiedervermietung von leer-
stehenden Ladenlokalen sowie 
der Neuansiedlung bisher feh-
lender Sortimente bzw. Bran-
chen im Vordergrund. 
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Verwaltungsfachangestellte erledigen sämtliche Büroarbeiten, die in 
unserer Stadtverwaltung anfallen. Welche Aufgaben man genau hat, 
hängt von dem Amt und der Abteilung ab, in der man arbeitet. 

Wo wird man als Verwaltungsfachangestellte*r bei der Stadt Baes-
weiler denn zum Beispiel eingesetzt? 

Die Kämmerei ist z.B. für die Finanzen der Stadt zuständig. Hier wer-
den Rechnungen überwiesen und der Jahreshaushalt wird geplant. 

Zum Ordnungsamt gehört u.a. das Bürgerbüro. Hier zählen vor allem 
die Bearbeitung von Anträgen zu den täglichen Aufgaben, z.B. wenn 
Bürger*innen einen neuen Personalausweis benötigen oder jemand 
einen Hund an- oder abmeldet. 

Im Hauptamt werden u.a. Wahlen und Veranstaltungen, wie der Neu-
jahrsempfang, organisiert. Auch die Beschaffung von Material für die 
städtischen Einrichtungen und ihre Mitarbeitenden – von Kugelschrei-
bern und Druckerpapier bis hin zu Schreibtischstühlen und Computern 
– übernimmt dieses Amt. In der Personalabteilung werden sämtliche 
Belange der Mitarbeitenden geregelt, z.B. werden Neueinstellungen, 
Ausbildungen, Urlaubsanträge und Krankmeldungen verwaltet oder 
Lohnabrechnungen erstellt. 

Das Amt für soziale Angelegenheiten und Wohnungswesen ist z.B. 
für die Bearbeitung von Wohngeldanträgen und Asylanträgen ver-
antwortlich, organisiert Veranstaltungen für Kinder, Jugendliche und 
Senior*innen. 

In den Bauämtern geht es u.a. um die Organisation und Abrechnung 
von Baumaßnahmen, die Genehmigung von Bauanträgen, das Ma-
nagement von Gebäuden, also zum Beispiel die Beauftragung von Rei-
nigungsfirmen für Schulen oder andere städtische Einrichtungen. Dies 
sind nur wenige Beispiele. In der Stadtverwaltung gibt es zahlreiche 
Abteilungen, die Aufgaben sind also vielfältig. 

Verwaltungsfachangestellte*r 
ein Bürojob mit viel Abwechslung

Hat man in jeder Abteilung viel Kontakt zu Bürgerinnen und 
Bürgern? 
Das hängt davon ab, wo man eingesetzt ist. Im Bürgerbüro oder auch 
im Bauordnungsamt besteht ein großer Teil der Arbeit im direkten Aus-
tausch mit Bürgerinnen und Bürgern. Auch beim Amt für soziale Ange-
legenheiten und Wohnungswesen herrscht reger Publikumsverkehr. In 
der Kämmerei oder dem Hauptamt beispielsweise hat man hingegen 
seltener persönlichen Kontakt zu Bürger*innen. Grundsätzlich sollte 
man bei diesem Beruf jedoch Freude am Umgang mit Menschen haben 
und bereit sein, sich für die Belange der Bürger*innen einzusetzen.

Wie lange dauert die Ausbildung? Wie läuft sie ab?
Die Ausbildung dauert drei Jahre und startet jährlich im August. 

Zweimal pro Woche findet am Berufskolleg Herzogenrath Unterricht 
statt, im zweiwöchigen Rhythmus darüber hinaus am Studieninstitut 
der StädteRegion Aachen. 

Die praktische Ausbildung wird in der Verwaltung der Stadt Baeswei-
ler durchgeführt. Man wird immer für mehrere Wochen oder Mona-
te in einem Amt eingesetzt und lernt die Aufgaben dort gut kennen. 
Nach einer gewissen Zeit wechselt man die Abteilungen und Ämter. 
So kann man herausfinden, was einem besonders gut liegt und lernt 
gleichzeitig die Kolleginnen und Kollegen der Verwaltung kennen. 

Was sind die Voraussetzungen für die Ausbildung?
Die Fachoberschulreife (Realschulabschluss) ist eine Voraussetzung 
für eine erfolgreiche Bewerbung. Ebenso ist es wichtig, gute Deutsch- 
und Mathekenntnisse zu haben. Ein „sauberes“ Führungszeugnis und 
die gesundheitliche Eignung sind ebenfalls zwingend notwendig. Da-
rüber hinaus kommt es vor allem auf Soft Skills an: Teamfähigkeit, 
selbstständiges Arbeiten, Organisationstalent, Verantwortungsbe-
wusstsein und Flexibilität zum Beispiel.
Man sollte auch bereit sein, sich mit deutschen Gesetzen auseinan-
derzusetzen. 

Ausbildungen und Studium
Bewerben 
Sie sich !
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Verdient man während der Ausbildung Geld?
Ja, die Auszubildenden erhalten ein monatliches Entgelt, zzgl. einer 
Jahressonderzahlung. Wie hoch das Ausbildungsgehalt ist, ändert sich 
wegen der Tarifverträge jährlich etwas. Man kann die aktuelle Höhe 
des Gehalts im Tarifvertrag nachlesen, beispielsweise auf der Internet-
seite der Vereinigung der kommunalen Arbeitgeberverbände: www.
vka.de.

Wo und wie kann ich mich für die Ausbildung bewerben?
Die Stellenausschreibungen sind in der Regel im Mai/Juni des Vorjah-
res auf der Homepage der Stadt Baesweiler, www.baesweiler.de, zu 
finden. Dort stehen dann zu gegebener Zeit auch Informationen zu 
den benötigten Unterlagen und Fristen. 

Fachangestellte*r für Bäderbetriebe
umgangssprachlich auch: Bademeister*in

„Nicht vom Beckenrand springen!“ – auch wenn der Spruch scherz-
haft als erstes mit dem Job der Bademeisterin oder des Bademeisters 
in Verbindung gebracht wird, geht es natürlich um mehr als „nur“ die 
Beaufsichtigung der Badegäste und die Einhaltung der Badeordnung.

Welche Aufgaben hat ein/e Fachangestellte/r für Bäderbetriebe 
denn darüber hinaus? 
Das Aufgabenfeld ist vielschichtig. Natürlich gehört es dazu, dass 
man den Badebetrieb beaufsichtigt. Aber beispielsweise werden auch 
Schwimmprüfungen abgenommen oder Wassersportkurse gegeben. 
Im Notfall leistet ein/e Fachangstellte/r für Bäderbetriebe erste Hilfe 
oder leitet Wiederbelebungsmaßnahmen ein. 

Doch auch Aufgaben, die man auf den ersten Blick vielleicht nicht 
vermutet, gehören dazu: So müssen z.B. auch technische Anlagen, 
die für eine gute Wasser- und Aufenthaltsqualität sorgen, regelmäßig 
gewartet und gepflegt werden, z.B. Umwälzpumpen, Heizungen und 

die Wasseraufbereitungsanlagen. Ebenso muss regelmäßig die Was-
serqualität überprüft werden.

Welche Interessen sollte man haben, um die Ausbildung zu machen? 
Da es bei diesem Job viel um chemische und physikalische Zusam-
menhänge geht, sollte man als Bewerber*in natürlich ein Interesse für 
Chemie und Physik mitbringen. Ebenso sind eine gewisse sportliche 
Konstitution und die Liebe zum Wassersport Grundvoraussetzungen. 

Welche Voraussetzungen sollte man darüber hinaus erfüllen?
Da man bei diesem Job sehr viel Kontakt zu Menschen hat, sollte man 
ein hohes Maß an Empathie und Geduld mitbringen. Ebenso sind min-
destens ein Hauptschulabschluss und ein „sauberes“ Führungszeugnis 
sowie eine gesundheitliche Eignung für den Beruf Bedingungen für 
eine erfolgreiche Bewerbung. Und man sollte sich darüber im Klaren 
sein, dass die meisten Menschen Schwimmbäder während ihrer Frei-
zeit nutzen - das heißt: Man arbeitet häufig, wenn andere freihaben 
– zum Beispiel früh morgens, am späten Nachmittag und am Wochen-
ende.

Wie läuft die Ausbildung ab? Verdient man während der Ausbil-
dung Geld?
Die Ausbildung dauert drei Jahre. Sie startet im August. Die theoreti-
sche Ausbildung findet am Berufskolleg der Stadt Köln statt. Zu den 
Kosten für die Fahrten zum Unterricht werden Zuschüsse gezahlt. Die 
praktische Ausbildung erfolgt im Freizeitbad der Stadt Baesweiler. Die 
Ausbildung wird bezahlt (zzgl. einer jährlichen Sonderzahlung).

Wie hoch das Ausbildungsentgelt ist, ändert sich wegen der Tarifver-
träge jährlich etwas. Man kann die aktuelle Höhe des Gehalts im Ta-
rifvertrag nachlesen, beispielsweise auf der Internetseite der Vereini-
gung der kommunalen Arbeitgeberverbände: www.vka.de.

Wo und wie kann ich mich für die Ausbildung bewerben?
Die Stellenausschreibungen sind in der Regel im Mai/Juni des Vorjah-
res auf der Homepage der Stadt Baesweiler, www.baesweiler.de, zu 
finden. Dort stehen dann zu gegebener Zeit auch Informationen zu 
den benötigten Unterlagen und Fristen. 

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de
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Bauzeichner*in in der Fachrichtung 
Architektur
Rechnen, Zeichnen, Konstruieren

Bauzeichner*innen dieser Fachrichtung erstellen Grundrisse 
und Bauzeichnungen und weitere bautechnische Unterlagen für 
Häuser, Straßen und andere Bauwerke. 

Dreht sich bei dem Job als Bauzeicher*in also alles nur ums 
Zeichnen?
Zeichnen von bautechnischen Unterlagen ist sicherlich eine der 
wichtigsten Grundarbeiten, die man als Bauzeicher*in im Alltag 
ausführt. Doch es geht um mehr: Bauzeichner*innen müssen die 
Eigenschaften und Verwendungen von Bauteilen und Baustoffen 
kennen, Gelände vermessen, Bauteile konstruieren können und 
fachspezifische Berechnungen jeglicher Art durchführen. Sie wir-
ken beim gesamten Bauprozess mit.

Was lernt man in der Ausbildung?
Neben den Grundlagen des Bauzeichnens, der verschiedenen Tech-
niken des Zeichnens (z.B. per Hand, aber auch am PC), werden die 
Auszubildenden im Umgang mit Informations- und Kommunikati-
onstechniken geschult. Sie lernen auch, wie man Bauteile konstruiert 
und natürlich, worauf man bei der Erstellung von Bauzeichnungen 
achten muss. 

Was sind die Einstellungsvoraussetzungen?
Neben einem mittleren Schulabschluss (Realschulabschluss) ist es 
wichtig, dass insbesondere eine Affinität zum Zeichnen und zur 
Mathematik vorhanden ist. Die Bewerberin oder der Bewerber 
müssen räumliches Vorstellungsvermögen besitzen und gerne prä-
zise arbeiten. Auch hier gilt: Ein „sauberes“ Führungszeugnis, die 
gesundheitliche Eignung, ein hohes Maß an Motivation und Verant-
wortungsbewusstsein sind Grundvoraussetzungen für eine erfolg-
reiche Bewerbung. 

Wo wird die Ausbildung durchgeführt? Verdient man während-
dessen Geld?
Die Ausbildung erfolgt beim Amt für Gebäude- und Grundstücks-
management der Stadt Baesweiler. Zusätzlich werden Praktika 
beim städtischen Baubetriebsamt und Bauordnungsamt sowie u. 
U. bei Bauunternehmen bzw. Planungsbüros durchgeführt. Die 
theoretische Ausbildung findet im Berufskolleg Geilenkirchen oder 
Aachen statt.

Ja, die Ausbildung wird bezahlt. Wie hoch das Ausbildungsentgelt 
(zzgl. einer jährlichen Sonderzahlung) ist, ändert sich wegen der Ta-
rifverträge jährlich etwas. Man kann die aktuelle Höhe des Gehalts 
im Tarifvertrag nachlesen, beispielsweise auf der Internetseite der 
Vereinigung der kommunalen Arbeitgeberverbände: www.vka.de.

Wie lange dauert die Ausbildung? Wo kann man sich bewerben?
Die Ausbildung dauert drei Jahre und beginnt im August. Die Stel-
lenausschreibungen sind in der Regel im Mai/Juni des Vorjahres auf 
der Homepage der Stadt Baesweiler, www.baesweiler.de, zu finden. 
Dort stehen dann zu gegebener Zeit auch Informationen zu den be-
nötigen Unterlagen und Fristen. 

Stadtinspektoranwärter*in
Duales Studium: Bachelor of Laws

Hier werden Ausbildung in der Verwaltung und Studium mit rechts-
wissenschaftlichem Schwerpunkt an der Hochschule für Polizei und 
öffentliche Verwaltung (HSPV) kombiniert.

Wie läuft das duale Studium ab?
Bei einem dualen Studium wechseln sich Theorie- und Praxisphasen 
blockweise ab. Die Regelausbildungszeit beträgt drei Jahre. Insgesamt 
21 Monate davon verbringt man an der Hochschule für Polizei und 
öffentliche Verwaltung in Aachen, insgesamt 15 Monate durchläuft 
man eine fachpraktische Ausbildung in der Stadtverwaltung. Die the-
oretischen Grundlagen, beispielsweise zu Gesetzen und rechtlichen 
Zusammenhängen, werden also hauptsächlich an der Hochschule 
gelehrt, in der Verwaltung wendet man sein Wissen dann praktisch 
und beim Umgang mit Bürger*innen direkt an. Hier durchlaufen die 
Studierenden die unterschiedlichen Ämter und Abteilungen der Stadt-
verwaltung und lernen so alle Bereiche kennen.

Das Studium beginnt immer am 1. September.

Was sind die Vorteile von einem dualen Studium? 
Neben der Tatsache, dass man bei einem dualen Studium nicht nur 
theoretisches Wissen erlangt, sondern auch Praxiserfahrung sammelt, 
ist ein eindeutiger Vorteil des dualen Studiums, dass es vergütet wird: 
Als Beamt*in auf Widerruf bzw. als Stadtinspektoranwärter*in erhält 
man während des Studiums Anwärterbezüge nach dem Landesbesol-
dungsgesetz NRW. 

Der Abschluss des Studiums mit dem Bachelor of Laws ist darüber hi-
naus Voraussetzung für ein Masterstudium an deutschen und euro-
päischen Hochschulen. Ebenso sind die beruflichen Perspektiven als 
Stadtinspektor sehr gut: Bei beruflicher Eignung und einem hohen 
Maß an Motivation können so verhältnismäßig zügig Führungspositi-
onen innerhalb einer Stadtverwaltung bekleidet werden.

Wie lauten die Einstellungsvoraussetzungen?
Die wichtigsten Voraussetzungen sind das Abitur oder die uneinge-
schränkte Fachhochschulreife (FHR) oder eine andere gleichwertige 
Qualifikation oder die Eignung nach der Verordnung über den Hoch-
schulzugang für in der beruflichen Bildung Qualifizierte (BBHZVO). 

Da es bei diesem Studium um rechtliche Zusammenhänge und Geset-
ze geht, sollte natürlich ein großes Interesse für diese Themen vor-
handen sein. Ebenso sollte man gut mündlich, aber auch schriftlich 
kommunizieren können, teamfähig sein und Spaß am Umgang mit 
Bürger*innen haben. 

Natürlich gilt auch hier: Das Führungszeugnis muss für eine erfolgrei-
che Bewerbung „sauber“ sein, die gesundheitliche Eignung gegeben.

Wo und wie kann ich mich für die Ausbildung bewerben?
Die Stellenausschreibungen sind in der Regel im Mai/Juni des Vorjah-
res auf der Homepage der Stadt Baesweiler, www.baesweiler.de, zu 
finden. Dort stehen dann zu gegebener Zeit auch Informationen zu 
den benötigen Unterlagen und Fristen. 

Ausbildungen und Studium Weitere Informationen zu den Jobprofilen und Einstellungs-
voraussetzungen finden Sie auf www.baesweiler.de. 
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www.ewv.de

Du liebst
grüne Energie

Wir fördern erneuerbare Energien
in deiner Region.
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Einkaufen in Baesweiler

Durch den verkehrsberuhigten Ausbau der Baesweiler Innenstadt 

sowie die Gestaltung der „Neuen Mitte“ in Setterich ist die Stadt ein 

leistungsfähiger Einzelhandelsstandort mit zahlreichen Einkaufserleb-

nissen. 

Der Einzelhandel in unserer Stadt bietet ein breit gefächertes Sorti-

ment von Artikeln des täglichen Bedarfs bis zu speziellen Angeboten 

für den gehobenen Anspruch. Dabei steht neben einem qualitativ 

hochwertigen Angebot die individuelle Beratung der Kund*innen im 

Vordergrund.

Zahlreiche Parkmöglichkeiten sind rund um die Geschäftsstraßen so-

wie in Baesweiler Am Feuerwehrturm kostenlos vorhanden.

Auch mit dem ÖPNV sind die Einzelhandelsstandorte sehr gut erreich-

bar, beispielsweise in Baesweiler vom Zentralen Omnibusbahnhof In 

der Schaf aus und in Setterich von der Haltestelle „Neute Mitte” aus.

Neben den vielfältigen und attraktiven Einkaufsmöglichkeiten finden 

Sie auch ein großes Gastronomieangebot - zur warmen Jahreszeit auch 

an vielen Stellen mit Außengastronomie.

Zur weiteren positiven Entwicklung hat die Stadt bereits vor Jahren ein 

Stadtmarketingkonzept erarbeitet. In einem konstruktiven und ver-

trauensvollen Meinungsaustausch arbeiten u.a. Vertreter*innen aus 

dem Gewerbe, von Vereinen und der Stadt eng zusammen, um Ideen 

für den Einzelhandel zu entwickeln und umzusetzen. Vielfältige Aktio-

nen laden im Laufe des Jahres zum gemütlichen Stadtbummel ein.

Außerdem gibt es sowohl in Baesweiler als auch in Setterich Wochen-

märkte (siehe Seite 25), die ein umfangreiches Angebot bieten. 



Bauunternehmen Cranen 
GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2
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Kompetenz 
rund um den 
Bau seit 1946 
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Baesweiler
Bauernhof Plum 
Aachener Straße 267
Kartoffeln, Eier

Beggendorf 
Bauernhof/Hofladen Roosen
Am Beeckfließ 2 
U.a. Erdbeeren, Himbeeren, Heidel-
beeren, Johannisbeeren, Brombee-
ren, Pfirsiche, Pflaumen, Zwetschgen, 
Birnen, Äpfel, Apfelsaft, Spargel, 
Kartoffeln, Honig, Eier

Hubertusstraße 17
Kartoffeln

Floverich
Hofverkauf Walmanns
Immendorfer Weg 6
Eier, Gemüse, Honig, Kartoffeln, Obst

Märkte

Wochenmarkt Baesweiler
Kirchvorplatz 
freitags von 7.00  -  12.00 Uhr

Wochenmarkt Setterich
Neuer Markt
donnerstags von 7.00  -  12.00 Uhr

Angeboten werden unter ande-
rem Blumen, Geflügel, Fisch, Käse, 
Eier, Obst und Gemüse, Brot und 
andere Backwaren sowie Klei-
dung.
 
Sie möchten Ihre Ware als 
Händler*in auf dem Wochen-
markt verkaufen? Richten Sie Ihre 
Bewerbung gerne an das Ord-
nungsamt. Weitere Informationen 
dazu finden Sie im Serviceportal, 
https://serviceportal.baesweiler.
de.

Oidtweiler
Obst- und Gemüsehof Koch
Schwarzer Weg 20, Eschweilerstraße 59 
U.a. Kartoffeln, Salat, Kohlgemüse, Möhren, Bohnen, 
Äpfel, Erdbeeren, Beerenobst, Eier, Geflügel

Bauernhof Kockerols, Petershof 
Kloshaus 24: Kartoffeln und Eier 
(am Automaten | 24 Stunden geöffnet)

Puffendorf
Geflügelhof Bongartz 
Schönstattstraße 39
Eier, Geflügel

Hofladen Mertens 
Jan-van-Werth-Straße 1
Eier, Geflügel, Gemüse, Kartoffeln, Obst, 
Saisonale Lebensmittel

Setterich
Bauernhof Kummer
Raiffeisenstraße 1
Milch, Eier, Kartoffeln

Hofladen-Verkauf
In Baesweiler können saisonale Produkte aus der Region direkt beim Erzeuger 
erworben werden:
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Abfallentsorgung

Abfall & Recycling

Mit dem Ziel, die Abfallentsor-
gung nachhaltig, wirtschaftlich, 
kostengünstig und serviceorien-
tiert zu betreiben, ist die Stadt 
Baesweiler beim Entsorgungs-
zweckverband RegioEntsorgung 
angeschlossen.

Kundendienstzentrum:
www.regioentsorgung.de
Tel.: 02403/55 50 666

Kalender: 
Abfuhrtermine

Die Termine der Abfallentsor-
gung können Sie im Abfallka-
lender nachsehen. Dieser wird 
den Bürger*innen automatisch 
einmal jährlich zugesandt. Für 
Neubürger*innen ist der Abfall-
kalender des laufenden Jahres im 
Verwaltungsgebäude (vorauss. 
bis Frühjahr 2024: Grabenstra-
ße 11, Baesweiler; An der Burg 
3, Setterich; nach Fertigstellung 
der BürgerMitteBaesweiler: Ma-
riastraße 2) und online auf www.
baesweiler.de erhältlich.

Abfall-Apps und iCal

Die Abfall-Apps bieten ebenso 
eine Übersicht über die Abfuhr-
termine. Erhältlich sind sie im 

App-Store unter „ZEW“ oder „RE-
entsorgt”.

Nutzen Sie alternativ für den Ab-
fallkalender den Export im i-Cal-
Format oder die Erstellung eines 
individuellen Abfallkalenders für 
Ihre Straße: www.regioentsor-
gung.de.

Hausmüll/Restmüll & 
Windeltonne

Bei jeder Leerung eines Ab-
fallbehälters wird am Entsor-
gungsfahrzeug eine Kennziffer 
ausgelesen. Am Ende des Jahres 
lässt sich so die Leerungszahl je 
Behälter feststellen und für die 
individuelle Berechnung der Ab-
fallgebühren heranziehen. 

Der Restabfallbehälter kann 
beim Kundendienstzentrum der 
RegioEntsorgung AöR bestellt 
werden.

Für Familien mit mehreren Kin-
dern im Windelalter und Perso-
nen mit Inkontinenz bietet die 
Stadt Baesweiler den Service 
eines zusätzlichen 80-l-Abfall-
behälters, der so genannten 
Windeltonne, an. Dieser im Preis 
reduzierte Abfallbehälter trägt 
zu einem familienfreundlichen 
Umfeld bei. Gleichzeitig wird die 

häusliche Pflege unterstützt und 
pflegende Angehörige werden fi-
nanziell entlastet.

Die Windeltonne kann bei der 
RegioEntsorgung AöR beantragt 
werden. Den Nachweis für die 
Erforderlichkeit eines zusätzli-
chen Abfallbehälters - bei Haus-
halten mit mehreren Kleinkin-
dern werden die Geburtsdaten 
der Kinder, bei Personen mit In-
kontinenz die ärztlichen Atteste 
benötigt - senden Sie bitte an die 
Steuerabteilung der Stadt Baes-
weiler, steuerabteilung@stadt.
baesweiler.de. 

Altpapier & Gelber 
Sack/Gelbe Tonne

Altpapiersammlungen finden 
alle vier Wochen statt. Die Ab-
fallbehälter für Altpapier können 
beim Kundenzentrum der Regio-
Entsorgung bestellt werden. 

Die Gelben Säcke/Tonnen wer-
den in 14-tägigem Rhythmus 
abgeholt bzw. geleert. Über die 
Gelben Säcke/Tonnen dürfen 
nur Verpackungsabfälle entsorgt 
werden, und zwar nur solche, die 
entweder aus Metall (z. B. Kon-
servendosen), aus Kunststoff (z. 
B. Folien, Styroporverpackun-
gen) oder Verbundstoff (z. B. Ge-
tränkekartons) bestehen. Fragen 

und Bestellungen rund um den 
Gelben Sack/die Gelbe Tonne 
(Tonnenbestellung und Abhol-
karten sowie Abfuhr) richten Sie 
bitte an die Firma Schönmackers 
Umweltdienste GmbH & Co. KG, 
Industriestraße 15 – 19, 52457 Al-
denhoven, 0800/8884373 (aus 
dem deutschen Festnetz ge-
bührenfrei) oder 02464/9904-0 
sowie www.schoenmackers.de. 
Gelbe Säcke sind kostenlos ge-
gen Vorlage der Abholkarten in 
zahlreichen Baesweiler Geschäf-
ten erhältlich. Die Geschäfte sind 
im Innenteil des Abfallkalenders 
und auf www.baesweiler.de auf-
geführt.

Bioabfälle & Garten-
abfälle

Der Bioabfallbehälter ist ab 2024 
verpflichtend und kann beim 
Kundendienstzentrum der Regio-  
Entsorgung bestellt werden. 

Alle zwei Wochen kann bzw. 
sollte der Bioabfallbehälter zur 
Leerung an den Straßenrand 
gesetzt werden, auch wenn er 
noch nicht voll ist. Da es aus 
hygienischer Sicht ratsam ist, 
den Bioabfallbehälter so oft wie 
möglich leeren zu lassen, wurde 
er ganz bewusst nicht an das 
elektronische Zählsystem ange-
schlossen. 



Zusätzlich zum Bioabfallbehälter 
können ganzjährig die gebüh-
renpflichtigen Laubsäcke zu den 
Abfuhrterminen für Bioabfall zur 
Abholung bereitgestellt werden.
Sowohl im Frühjahr als auch im 
Herbst werden Straßensamm-
lungen für Gartenabfälle (Baum-, 
Strauch-, Hecken- und Rasen-
schnitt sowie Laub) durchge-
führt.

Bitte stellen Sie Ihre Gartenab-
fälle nur noch als Bündel oder in 
handelsüblichen Kraftpapiersä-
cken bereit.

Die Leerung von offenen Wan-
nen, Pop-up-Behältern usw. 
findet aus Gründen des Arbeits-
schutzes nicht statt.

Was/wie soll gebündelt werden?
• Äste mit einer Länge von max. 

1 m und einem Durchmesser 
von max. 10 cm

• mit Naturkordel gebündelt

Die Kraftpapiersäcke können 
kostengünstig erworben werden. 
Die Ausgabestellen für Kraftpa-
piersäcke entnehmen Sie bitte 
dem Abfallkalender. 

Alternativ kann der Grünschnitt 
zum Recyclinghof der RegioEnt-

sorgung AöR in der Stadt Baes-
weiler, Beggendorfer Straße, ge-
bracht werden. Die Anlieferung 
bis zu 1,5 m³ pro Tag ist gebüh-
renfrei.

Weihnachtsbäume

Im Januar werden „alte" Weih-
nachtsbäume abgeholt. Sie kön-
nen allerdings nur mitgenommen 
werden, wenn sie zuvor restlos 
von sämtlichem Christbaum-
schmuck oder anderen nicht-
organischen Stoffen befreit wur-
den. Große Weihnachtsbäume 
bitte auf max. 2,00 m kürzen. Der 
Abholtermin ist im Abfallkalen-
der gekennzeichnet.

Sperrgut, Elektro-
altgeräte, Holz und 
Metall

Die Anmeldung zur Abholung 
sperriger Abfälle erfolgt bei der 
RegioEntsorgung AöR. Pro An-
meldung können Gegenstände 
mit einem Volumen von maximal 
3 m³ sowie zusätzlich Elektro-
großgeräte angegeben werden. 
Abgeholt werden sperrige Abfäl-
le aus Wohnungseinrichtungen, 
die wegen ihres Umfanges oder 
ihres Gewichts nicht in den Res-
tabfallbehälter eingefüllt werden 

können. Weitere Informationen 
zu den Kriterien der Sperrmüll-
abholung erhalten Sie auf www.
regioentsorgung.de.

Der Abtransport für Sperr-
gut zweimal pro Jahr ist in der 
Grundgebühr enthalten (Voraus-
setzung ist, dass ein Restabfall-
behälter vorhanden ist, für den 
eine Jahresgrundgebühr für ei-
nen 80-l-Restabfallbehälter ent-
richtet wird, oder ein Mitglied 
einer Entsorgungsgemeinschaft, 
das eine Jahresgrundgebühr für 
eine Abfallgemeinschaft entrich-
tet). Für die dritte und jede wei-
tere Sperrgutabholung werden 
je Gebühren in Höhe von 15,00 
Euro erhoben. 

Elektrokleingeräte bis max. 50 
cm Kantenlänge (keine Moni-
tore und Geräte mit Lithium-
Ionen-Akkus) können bequem 
und kostenlos auf dem Recyc-
linghof und Elektrokleingeräte 
bis 30 cm Kantenlänge (keine 
Monitore und Geräte mit fest 
verbautem Akku) kostenlos bei 
der mobilen Schadstoffsamm-
lung entsorgt werden. Alle aus-
gedienten Elektro- und Elekt-
ronikaltgeräte können zudem 
kostenlos beim Entsorgungscen-
ter Warden abgegeben werden.

Glas
Insgesamt 40 Standorte mit 
Sammelcontainern für Weiß-, 
Braun- und Grünglasverpackun-
gen sind über das gesamte Stadt-
gebiet verteilt. 

Bitte halten Sie die Standorte 
sauber und benutzen Sie die 
Glascontainer nur werktags zwi-
schen 07.00 und 20.00 Uhr. Eine 
Übersicht über die Standorte 
erhalten Sie hier: https://www.
baesweiler.de/glas.html

Sondermüll & 
Schadstoffe

Zweimal im Jahr kommt das 
Schadstoffmobil der AWA Ent-
sorgung GmbH nach Baesweiler. 
Dort können dann alle Bürger 
kostenlos schadstoffhaltige Ab-
fälle abgeben, die nicht über den 
Restabfallbehälter entsorgt wer-
den dürfen - wie z. B. Farben, La-
cke, Säuren, Pflanzenschutz- und 
Schädlingsbekämpfungsmittel 
sowie aggressive Reinigungsmit-
tel, Leuchtstoffröhren oder Ener-
giesparlampen. 

Die Termine und Standzeiten 
finden Sie im aktuellen Abfallka-
lender, sie werden zusätzlich im 
Stadtinfo veröffentlicht.
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Recyclinghof der RegioEntsorgung AöR

Auf dem Recyclinghof in Beggendorf werden für Baesweiler 
Bürger*innen unter anderem kostenfrei kleine Mengen Grün-
schnitt, haushaltsübliche Mengen Leichtverpackungen, Hart-
Kunststoffe, kleine Elektogeräte, Altkleider, Bioabfall (kein 
Kleintierstreu), Altglas, Altpapier und Kartons angenommen. 
Auch größere Mengen Grünschnitt sowie Sperrgut, Altholz und 
Bauschutt werden gegen eine geringe Gebühr angenommen. 

Öffnungszeiten des Recyclinghofs
Beggendorfer Straße, 52499 Baesweiler

April bis Oktober:       
Mo: 08.30 - 12.30, 13.00 - 16.30 Uhr
Mi: 13.00 - 19.00 Uhr 
Fr: 08.30 - 12.30, 13.00 - 18.00 Uhr 
Sa: 08.00 - 15.00 Uhr

November bis März:  
Mo: 08.30 - 12.30, 13.00 - 16.30 Uhr           
Mi: 13.00 - 17.00 Uhr                                 
Fr: 08.30 - 12.30, 13.00 - 17.00 Uhr              
Sa: 08.00 - 13.00 Uhr                                               

Entgelte ab 01.01.2023 für kostenpflichtige Abfälle:

Grünschnitt
1,5 m3 gebührenfrei danach 5 €
max. 3,0 m3 pro Tag                                            je angefangenen m3

Altholz (Klassen I bis III)
max. 1,0 m3 pro Tag 
bis 0,5 m3 15 € 
von 0,5 bis 1,0 m3 30 €
Bauschutt
max. 0,5 m3 pro Tag 
bis 0,3 m3 10 € 
von 0,3 bis 0,5 m3 15 €
Sperrmüll
max. 1,0 m3 pro Tag 
bis 0,5 m3 15 € 
von 0,5 bis 1,0 m3 30 €
Kleinmengenpauschale 15 €
max. 0,5 m3 pro Tag bis 0,5 m3

(Bei gemischter Anlieferung von Altholz, Bauschutt und Sperr-
müll bis zu einem gemeinsamen Volumen von max. 0,5 m3. Die ver-
schiedenen Abfallarten müssen jedoch getrennt zu entsorgen sein.)

Am Recyclinghof kann bar, mit Girokarte (ehemals EC-Karte) oder per 
Handy (mit hinterlegter Girokarte, nicht Kreditkarte) gezahlt werden.



Die Stadt Baesweiler engagiert sich bereits seit Jahren für den 
Klimaschutz. Dazu hat die Stadt in Zusammenarbeit mit der 
StädteRegion Aachen und der Gertec GmbH Ingenieurgesell-
schaft ein „Integriertes Klimaschutzkonzept“ (IKSK) mit zahlrei-
chen Maßnahmen erstellt. Hauptaugenmerk liegt auf dem effi-
zienteren Umgang mit den Ressourcen Strom und Wärme, der 
Reduktion von CO2 sowie dem Thema Mobilität.

In den vergangenen Jahren konnten bereits viele Bauprojekte 
umgesetzt werden, die einen Fokus auf den Klimaschutz legen: 
Zu den Vorzeigeprojekten zählen unter anderem das Gymnasi-
um Baesweiler mit Passivhausstandard, die Biogasanlage, die 
das städtische Freizeitbad in der Parkstraße mit Wärme versorgt, 
sowie das Blockheizkraftwerk in Setterich. Bei der Planung neuer 
Wohngebiete wird ein umweltfreundliches Energiekonzept mit-
geplant.

Klimaschutzmanagement

Im Zuge der Nationalen Klimaschutzinitiative hat die Stadt 
Baesweiler darüber hinaus eine Stelle im Bereich Klimaschutz-
management unbefristet eingerichtet, um entsprechende Maß-
nahmen umzusetzen. Es werden unter anderem interkommunale 
Wettbewerbe zur Stärkung des Umweltschutzes organisiert. Ein 
weiterer wichtiger Aspekt ist der enge Austausch mit Firmen 
und Bürger*innen, um sie darüber zu informieren und dabei zu 
unterstützen, mit einfachen Mitteln CO2 einzusparen. Die Stadt 
Baesweiler hat überdies in Kooperation mit der IHK Aachen eine 
Workshop-Reihe zur Entwicklung eines klimaneutralen Gewer-
begebietes initiiert.

Radverkehrskonzept

Die Stadt Baesweiler arbeitet daran, die Straßen und Wege für 
Radfahrende attraktiver zu gestalten und sicherer zu machen, 
um so noch mehr Bürger*innen zu einem Umstieg vom Auto 
auf das Fahrrad zu ermuntern. Gemeinsam mit Vertreter*innen 
der Politik, Wirtschaft, des Bildungssektors, dem ADFC und 
Bürger*innen wurden Workshops durchgeführt, deren Ergebnis-
se Eingang in die Klimaschutzkarte „Radverkehr“ gefunden ha-
ben. Der Fokus liegt dabei insbesondere auf alltäglichen Wege-
strecken. Beachtung finden die Ergebnisse u.a. beim Neubau, 
Ausbau und Umbau von Straßen. Auch der nachhaltige und res-
sourcenschonende Umgang mit Wertstoffen wird forciert. 

Grünpatenschaft

Pflanzen beleben unser Stadtbild, bieten Nahrung und 
Schutz für Tiere und tragen in großem Maße zu einem 
guten Stadtklima bei. Doch im Lebensraum „Stadt“ ha-
ben sie es oft nicht leicht. Zur Erhaltung der Bäume, 
Sträucher, Hecken, Beete und Blumenwiesen sind viele 
Maßnahmen erforderlich.

Alle Bürger*innen, aber auch Vereine, Schulklassen, 
Kindergartengruppen und Unternehmen können die 
Stadt tatkräftig unterstützen und sich um ein Stück 
Natur kümmern. Viele Baumscheiben und Blühwiesen 
werden bereits von Bürger*innen im Rahmen einer Pa-
tenschaft gepflegt. Die Stadt steht ihnen dabei immer 
mit Rat und Tat zur Seite. Baumkontrollen, Kronenpfle-
ge und erforderliche Rückschnitte werden weiterhin 
von der Stadt durchgeführt.

Auch Sie können Patin oder Pate einer Baumscheibe 
oder Blühwiese werden. Weitere Informationen dazu 
erhalten Sie im Serviceportal der Stadt Baesweiler, 
https://serviceportal.baesweiler.de/.

Die von Ihnen gepflegte Fläche wird durch Beschilde-
rung entsprechend markiert, um sie von anderen öf-
fentlich gepflegten Flächen abzugrenzen.

Klimaschutz
Ressourcen schonen 
und umweltfreundliche 
Mobilität fördern

Klima28
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Inh. Petra Brandt

Kampstraße 6 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/74 01 · Fax 0 24 01/40 69
E-Mail: bierverlag-schoengen@web.de

Ihr Partner für alle Veranstaltungen

 WIR BIETEN: WIR BIETEN:

 Kühlwagen

 Verkaufswagen

 Pavillons

 Bierzapfgeräte

 Tische

 Bänke

 Theken

 Leihgläser

Wettbewerbe
In den letzten Jahren wurde zu verschiedenen Wettbewer-
ben im Rahmen des Klimaschutzes aufgerufen. Informa-
tionen zu aktuellen, auch interkommunalen Wettbewer-
ben erhalten Sie auf der Homepage der Stadt Baesweiler, 
www.baesweiler.de, in der Kategorie Umwelt-Klimaschutz. 
In der Vergangenheit wurden beispielsweise die umwelt-
freundlichsten Vorgärten, Balkons oder Terrassen gekürt. 
Beim STADTRADELN messen sich in den Sommermonaten 
Radfahrende miteinander. 

Darüber hinaus wird seit einigen Jahren jährlich in Koope-
ration mit der Westenergie der Klimaschutzpreis unter 
den besten Klimaschutz-Konzepten Baesweiler Kinderta-
gesstätten und Schulen ausgelobt.

An einem weiteren Wettbewerb treten die Bürger*innen 
nicht gegeneinander an, sondern sie nehmen als Team 
teil: Anfang 2021 startete der „Wattbewerb“ in Deutsch-
land. Unter dem Motto „Wir holen die Sonne auf die Dä-
cher“ gehen ganze Städte in Konkurrenz um die möglichst 
große Produktion von nachhaltiger Energie. Die Stadt 
Baesweiler nimmt in der Kategorie „Städte bis 100.000 
Einwohner*innen“ teil. Das Ziel: Die Verdopplung der Ka-
pazitäten von Solarstrom auf unserem Stadtgebiet.

Die Energiewende schreitet voran. Bis 2045 wollen 
Deutschland und ganz Europa klimaneutral sein. Doch das 
schaffen wir nur zusammen. Mit dem Solarpotentialkatas-
ter der StädteRegion Aachen können Sie sich ganz einfach 
informieren, ob Ihr Gebäude für eine Photovoltaik-Anlage 
geeignet ist. 
https://www.solare-stadt.de/staedteregion-aachen/Start 

Sie sind nicht Eigentümer*in, sondern Mieter*in? Auch 
hierfür gibt es eine Lösung. Mini-Photovoltaik-Anlagen 
können von einer Elektrofachkraft auf Ihrem Balkon instal-
liert werden. Informationen zu aktuellen Förderprogram-
men erhalten Sie auf der Internetseite der StädteRegion 
Aachen: www.staedteregion-aachen.de.

Wildblumenwiesen
Die Stadt Baesweiler hat in den vergangenen Jahren  mehrere Wildblumen-
wiesen angelegt, beispielsweise im CarlAlexanderPark, im Volkspark und 
vor dem Freizeitbad. Die Wiesen sehen nicht nur schön aus, sondern bieten 
etlichen Insektenarten einen Lebensraum und wirken so dem Insektenster-
ben entgegen. 

Möchten auch Sie eine Wildblumenwiese anlegen? Auf www.nabu.de finden 
Sie zahlreiche Tipps und Tricks, welche Pflanzen dafür in Frage kommen und 
worauf man achten sollte.
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Baustellenzeitung

In der Baustellenzeitung der Stadt 
Baesweiler finden Sie mehrmals jähr-
lich Informationen zu den aktuellen 
städtischen Baumaßnahmen, die im 
Rahmen des Integrierten Städtebau-
lichen EntwicklungsKonzepts (ISEK) 
durchgeführt werden. Erhältlich ist 
die Baustellenzeitung in den städ-
tischen Einrichtungen sowie online 
auf www.baesweiler.de. 

Stadtinfo

Das Baesweiler Stadtinfo erscheint seit Anfang 
1997 achtmal im Jahr und enthält umfangreiche 
aktuelle Informationen der Verwaltung sowie 
vielfältige Veranstaltungstipps.

Feste Bestandteile jeder Ausgabe sind das Gruß-
wort des Bürgermeisters, Aktuelles aus der Ver-
waltung, Gewerbe-Infos, Extraseiten für Kinder 
und Jugendliche sowie Senior*innen, Neues aus 
der Stadtbücherei, den Schulen, den Kinder-
gärten, von der Feuerwehr, der VHS und den 
zahlreichen Vereinen, städtische und sonstige 
Veranstaltungshinweise, Infos zum Klimaschutz, 
Umwelttipps und -termine sowie gute Wünsche 
zu Geburtstagen, Eheschließungen und -jubiläen.

Das Stadtinfo ist in allen städtischen Einrichtun-
gen und in zahlreichen Baesweiler Geschäften 
kostenlos erhältlich, ebenso online auf www.
baesweiler.de. 

Beiträge und Anregungen werden gerne per 
E-Mail entgegengenommen: stadtinfo@stadt.
baesweiler.de. 

Broschüren

Baesweiler
S TA D T I N F O  VOM 08. 11.2022

Bald kommt das E-Rezept -

und wir sind dabei!!!

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler

Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Sparen Sie doppelte Wege!

Vorbestellungen und Botendienst über:

www.kreuz-apotheke.de

Inh. Tobias Kreutz

– seit 95 Jahren –

Da geh´n wir hin!

Kreuz Apotheke

...die
 bring

t’s

Besuchen Sie die Hör- und Sehexperten - Kirchstraße 51! 

www.derkaulard.d
e

Planen und Bauen in Baesweiler

Der Kauf oder Bau eines Hauses zählt zu den 
größten und aufregendsten Ereignissen im Le-
ben und ist mit viel Freude verbunden. Doch auf 
dem Weg zum Traumhaus gibt es zahlreiche Fra-
gen, die beantwortet werden wollen. Beispiels-
weise: Was muss bei der Bauplanung beachtet 
werden? Und wie kann man beim Bau oder einer 
Sanierung auf den Klimaschutz achten?

Um eine Hilfestellung bei all diesen Fragen zu 
geben, hat die Stadt Baesweiler die Broschüre 
„Planen und Bauen in der Stadt Baesweiler“ he-
rausgegeben.

Hier finden Bürger*innen u.a. Informationen 
zu den Themen barrierefreies Wohnen, Bauvor-
schriften, Fördermöglichkeiten und moderne 
Haustechnik. Auch Checklisten und eine Liste 
von Ansprechpartner*innen sind in dem Ratge-
ber aufgeführt.

Die Broschüre ist an der Infotheke der Stadt-
verwaltung erhältlich sowie online auf www.
baesweiler.de.

Baesweiler
Ankommenund 

wohlfühlen
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Weitere Dienstleistungen

Serviceportal Baesweiler
Sie benötigen eine Geburtsurkunde, 
möchten Ihren Hund anmelden, eine 
Grillhütte mieten oder Mängel im Stadt-
gebiet melden? 

Im Serviceportal der Stadt Baeswei-
ler, https://serviceportal.baesweiler.de, 
finden Sie schnell und übersichtlich In-
formationen zu den Dienstleistungen der 
Stadtverwaltung. Neben den Kontakt-
daten der Ansprechpersonen erhalten 
Sie hierüber auch Informationen zu not-
wendigen Unterlagen und hinterlegten 
Formularen sowie Angaben zur Höhe 
eventueller Gebühren Ihres jeweiligen 
Anliegens. 

Einige Dienstleistungen, wie beispiels-
weise die An- und Abmeldung eines Hun-
des, werden bereits online angeboten.

Ehejubiläen
Es ist in Baesweiler ein schöner Brauch, Ehejubilare zu ehren. Der Bürgermeis-
ter beglückwünscht die Jubelpaare aus Anlass des 50. (goldenen) und jedes wei-
teren Ehejubiläums durch Überreichen einer Urkunde und eines Geschenks. 

Ehepaaren, die das 60. (diamantene) Ehejubiläum begehen, übermittelt der Re-
gierungspräsident die Glückwünsche der Landesregierung durch Übersendung 
einer Ehrenurkunde. Zum 65. (eiserne Hochzeit), 70. (Gnadenhochzeit) und 75. 
(Kronjuwelenhochzeit) Ehejubiläum werden Glückwünsche der Landesregie-
rung und des Bundespräsidenten ausgesprochen.

Auf Wunsch erfolgt zudem eine Veröffentlichung des Ehejubiläums im Stadt-
info der Stadt Baesweiler und in der Tageszeitung (ab dem 60. Ehejubiläum, 
Aachener Zeitung - Nordkreis) sowie eine Benachrichtigung an die Ortsverei-
ne, den Invalidenverein, die Industrie-Gewerkschaft Bergbau, Chemie, Energie 
(IGBCE) und den Caritasausschuss von St. Willibrord Loverich. 

Die Anmeldung zum Ehejubiläum können Sie über die entsprechende Online-
dienstleistung im Serviceportal, https://serviceportal.baesweiler.de, ausfüllen, 
ausdrucken und an die Hauptabteilung der Stadt Baesweiler senden. Weitere 
Informationen erhalten Sie hier: 02401/800-503.

Seit 1966

Aus eigenem Anbau

Kartoffeln 
versch. Sorten

Beerenobst 
zu günstigen Preisen
täglich frisch gepflückt

Obst-Salate-Gemüse 
knackig frisch
aus Feld und Garten

Frische Eier aus eigener Geflügelhaltung

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00-13.00 + 14.30-18.00   -   Sa. 09.00-13.00

Anwaltskanzlei Höppener
Marion Höppener
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht
Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht 

Hauptstraße 87
52499 Baesweiler

Telefon: 0 24 01 - 6 02 98 84
Telefax: 0 24 01 - 6 02 98 87
Mobil: 0 15 20 - 2 91 56 31

E-Mail: marion.hoeppener
@t-online.de

Bürozeiten: montags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr
samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr
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Pflege-/Hospizdienste

ME IntensivKrankenpflege 
GmbH & Co. KG
Ansprechpartnerin: Monika Mohren
Roskaul 5, 52499 Baesweiler, 
Telefon: 02401/6055506
www.intensivpflege-regioac.de

Deutsches Rotes Kreuz 
Ansprechpartner: Richard Fichtner
Kückstraße 41, 52499 Baesweiler, 
Telefon: 02401/8042753

Pflegedienst Kuijpers 
Ansprechpartnerin: Tamara Krings, 
Lessingstraße 3, 52499 Baesweiler, 
Telefon: 02401/89678570
www.kuijpers.de

Pflegedienst mit Herz
Arnold-Sommerfeld-Ring 36, 
52499 Baesweiler, 
Telefon: 02401/6033215
www.pflegedienst-baesweiler.de

Pflegedienst Marques 
Ansprechpartnerin: Ute Marques
Willibrordstraße 5-7, 52499 Baesweiler, 
Telefon: 02401/3474
www.marques-pflege.de

“Dasein“- Malteser Ambulanter 
Hospizdienst 
Ansprechpartnerin: Marion Römers, 
An der Burg 1 (Kath. Pfarrheim), 
52499 Baesweiler
Telefon: 0151/67318452, 
E-Mail: marion.roemers@malteser.org

Pflegeteam Diana
Ansprechpartnerin: Diana Gleie
Easingtonstraße 2, 52499 Baesweiler, 
Telefon: 02401/8014641

Pflegeteam Sumra
Ansprechpartnerin: Zumreta Stulanovic
Kapellenstraße 137, 52499 Baesweiler, 
Telefon: 02401/6976563
www.pflegeteam-sumra.de

Pflege Sa-Bine Betreuungs- und 
Entlastungsdienst
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel
Kückstraße 54, 52499 Baesweiler, 
Telefon: 02401/6949321
www.pflege-sa-bine.de

Mobile Seniorenbetreuung Anita Schulik
Unterstützung im Alltag,
Telefon: 0160 8557948

Alten-, Wohn- und Pflege-
heime / Stationäre Pflege

Ctw - Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf 
Burg Setterich GmbH
An der Burg 1, 52499 Baesweiler
Ansprechpartner/in: 
Gabriele Schmidberger
Telefon: 02401/600-1
info@burgsetterich.de
www.burgsetterich.de

Seniorenresidenz am CarlAlexanderPark
Bergmannsweg 2-6, 52499 Baesweiler
Ansprechpartner/in: Diane Friedrich
Telefon: 02401/8048200
www.kuijpers.de

CMS-Senioren-Residenz Baesweiler
Stegerhüttestraße 12, 52499 Baesweiler
Ansprechpartner/in: Denise Scheer
Telefon: 02401/9680500
www.cms-verbund.de

Barrierefreies/Senioren-
gerechtes Wohnen mit der 
Möglichkeit zu Betreutem 
Wohnen

Seniorenpark Baesweiler
Mariastraße 5-7, 9-11, 
Petronellastraße 18-20,
Objektverwaltungen Ziehm GmbH
Dechant-Deckers-Straße 1a,
52249 Eschweiler
Telefon: 02403/4065

Seniorenwohnungen der AWO
Aachener Str. 218-220, 52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Frau Willms
Friedrich-Ebert-Straße 46-48, 
52249 Eschweiler
Telefon: 02403/878910

Seniorenpark „Carl-Alexander“
Elmo Massivhaus GmbH
Roermonder Straße 9, 41849 Wassenberg
Telefon: 02432/9334714

Wohnen am Lessingplatz
Elmo Massivhaus GmbH
Roermonder Straße 9, 41849 Wassenberg
Telefon: 02432/9334714

Wohnen am Lessingplatz
Für Heimbeatmete (Intensivpflichtige)
Ansprechpartner: René Rütten
Rurtalstraße 29, 41849 Wassenberg
Telefon: 02432/8969621

SENIOREN-

WOHNEN UND 

TAGESPFLEGE-

STÄTTEN IN 

DER STADT 

BAESWEILER
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Wohngemeinschaft für Intensiv-
pflichtige ME IntensivKrankenpflege 
GmbH & Co. KG
Ansprechpartnerin: Monika Mohren
Roskaul 5, 52499 Baesweiler, 
Telefon: 02401/6055506
www.intensivpflege-regioac.de

Wohnanlage Breite Straße
Ansprechpartner: 
Hausverwaltung Holzschuh
Telefon: 02401/6972877

Wohnanlage der Kath. Kirchengemeinde 
St. Marien Baesweiler
An der Burg 8 a, 
52499 Baesweiler-Setterich
Ansprechpartner: Iris Tomczak-Pestel
Telefon: 01635959314

Wohnanlage der Ev. Kirchengemeinde 
Baesweiler
Otto-Hahn-Straße 1 a – 1 b, 
52499 Baesweiler
Ansprechpartner: Siegfried Schaffrath
Telefon: 02401/89057

Pflegeberatung St. Gereon • Hauptstr. 97a • Baesweiler • Tel. 02401  607 5512
Ambulanter Dienst St. Gereon • Hauptstr. 97a • Baesweiler • Tel. 02401  607 3839

Tagespflege St. Gereon • Hauptstr. 124 • Baesweiler • Tel. 02401  603 1755

 www.st-gereon.info

Tagespflege

DRK Tagespflegehaus
Breite Straße 13, 52499 Baesweiler
Telefon: 02401/6063864

St. Gereon
Ansprechpartnerin: Jolanta Thoms
Hauptstraße 128, 52499 Baesweiler
Telefon: 02401/6031755

Kompetente 

Ansprechpartner für 

unsere Seniorinnen 

und Senioren!
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Hobby & Engagement

Sport 
und Natur
Aktivurlaub 
Gesundheit erhalten und fördern

In Baesweiler findet in den ersten 
zwei vollen Wochen der Sommerfe-
rien der Aktivurlaub statt. 

Mit der Unterstützung von Verei-
nen, Institutionen, Organisationen 
und Privatpersonen bietet die Stadt 
Baesweiler ein abwechslungsrei-
ches Programm mit dem Fokus auf 
ganzheitlicher Gesundheit an. 

Dabei geht es um den Zustand 
des körperlichen, geistigen und 
sozialen Wohlergehens. Das Pro-
gramm zielt darauf ab, die Kräfte 
des Menschen in der Gemeinschaft 
zu fördern, um Gesundheit wieder-
zugewinnen, zu erhalten und zu 
steigern. Es enthält Angebote zur 
Bewegungsförderung, zu gesun-
der Ernährung und zum seelischen 
Wohlbefinden für Kinder, Jugendli-
che, Erwachsene und Senior*innen.

Das Programm liegt frühzeitig an 
vielen Stellen im Stadtgebiet aus 
und wird auf www.baesweiler.de 
bekanntgegeben.

Kinderspielplätze
Baesweiler
• Im Brühl
• Volkspark
• Finkenstraße
• Feldstraße
• Gut Driesch (Löffelstraße)
• Gut Driesch
• Wasserspielplatz (Sport- und Bürgerpark, Parkstraße)
• Dilgenshof
• Kurt-Schumacher-Straße
• Talstraße
• Streetballanlage Grabenstraße (Streetball/Inlineskate)
• Claude-Monet-Ring
• Friedrichstraße
• Siegenkamp
• CarlAlexanderPark (+ Bolzplatz Jugendcamp)
• Kaplan-Küppers-Straße

 Setterich
• Adenauerring/Am Muldenpfad
• Adenauerring/Am Kreisverkehr
• Andreasstraße
• Am Muldenpfad (+ Bolzplatz)
• Pastorsweide, Am Hochhaus
• Pastorsweide, Am Feld
• Königsberger Weg
• Erbdrostenallee
• Am Bauhof
• An der Burg
• Burgpark
• Wolfsgasse 

(Fußball/Inlineskate)
• Im Bongert
• Simon-Ohler-Straße
• Von-Reuschenberg-Straße
• Pfarrer-Gursky-Ring
• Herderstraße

Oidtweiler
• Von-Stauffenberg-Straße
• Anne-Frank-Ring
• Zur Steinzeit

Beggendorf
• Werner-Reinartz-Straße
• Langgasse

Loverich
• Mozartstraße
• Am Überhof

Floverich
• Immendorfer Weg

Puffendorf
• Kreuzstraße (+ Bolzplatz)



Sportstätten 
und Freizeitanlagen

Sportplätze und Stadien
Sportplatz Beggendorf
Langgasse, 52499 Baesweiler

Sportplatz Loverich
Josefstraße, 52499 Baesweiler

Sportplatz Oidtweiler
Bahnhofstraße, 52499 Baesweiler, 
02401/2962

Stadion Baesweiler (Sport- und Bürgepark)
Parkstraße 86, 52499 Baesweiler, 
02401/2819

Stadion Setterich
Wolfsgasse, 52499 Baesweiler, 
02401/52932

Grillhütten
Setterich
Wolfsgasse, 52499 Baesweiler
Vermietung: Serviceportal Baesweiler 
oder 02401/800 -286

Sport- und Bürgerpark Baesweiler
Parkstraße, 52499 Baesweiler
Vermietung: Serviceportal Baesweiler 
oder 02401/800 -286

Hallenbad
Freizeitbad Parkstraße 
(Sport- und Bürgerpark)
Parkstraße 82, 52499 Baesweiler,
02401/2636
www.baesweiler.de

Minigolfanlage
Sport- und Bürgerpark Baesweiler
Parkstraße, 52499 Baesweiler

Parkanlagen
Burgpark Setterich
Bahnstraße, 52499 Baesweiler

CarlAlexanderPark
Parkplatz Am Alexanderpark, 52499 Baesweiler

Volkspark Baesweiler
Peterstraße, 52499 Baesweiler

Sport- und Bürgerpark Baesweiler
Parkstraße, 52499 Baesweiler
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Tennishalle und Tennisplätze
Sport- und Bürgerpark Baesweiler
Parkstraße 84, 52499 Baesweiler, 
02401/4000

Turnhallen/Sporthallen
Sporthalle Am Weiher
Am Weiher, 52499 Baesweiler-Setterich, 
02401/5445

Sporthalle Gymnasium
Jülicher Straße, 52499 Baesweiler, 
02401/1805

Turnhalle Grengracht
Grengracht, 52499 Baesweiler, 
02401/4502

Turnhalle Oidtweiler
Bahnhofstraße 41, 52499 Baesweiler, 
02401/2962

Turnhalle Wolfsgasse
Wolfsgasse, 52499 Baesweiler-Setterich,
02401/5556

Mehrzweckhalle Grabenstraße
Grabenstraße, 52499 Baesweiler, 
02401/2065

Mehrzweckhalle Loverich
Josefstraße 2a, 52499 Baesweiler

Bürgerhalle Beggendorf
Langgasse, 52499 Baesweiler



Jugend & Senior*innen

Der im Jahr 2023 fertiggestellte, rund 85.000 Quadratmeter große 
Sport- und Bürgerpark mit zahlreichen Sport- und Freizeitangebo-
ten befindet sich an der Parkstraße in Baesweiler. Zu den Angebo-
ten zählen der im Sommer stark besuchte Wasserspielplatz, eine 
Minigolfanlage, das Freizeitbad, ein Skateplatz, mehrere Kleinspiel-
felder, eine Dirt-Bike-Anlage sowie ein Rundweg mit „Slow Track“ und 
„Fast Track“, der zum Spazierengehen, Walken, Joggen und Inline-
skaten einlädt. An mehreren Stellen im Park befinden sich zudem 
Calisthenicsgeräte, also Fitnesspunkte, an denen mit Körpergewicht 
Kraftübungen ausgeführt werden können. 

Doch der Park hat nicht nur einiges für Kinder und Sportler*innen zu 
bieten, man kann dort auch ganz gemütlich auf den Wegen entlang-
schlendern und an einer der zahlreichen Sitzgelegenheiten die Land-
schaft rund um den Park und die abwechslungsreiche Bepflanzung 
genießen. An naturnahen Mulden wird Regenwasser erlebbar. 

Zahlreiche Parkplätze befinden sich in der Parkstraße sowie auf dem 
öffentlichen Parkplatz in der Max-Beckmann-Straße. Über die Halte-
stelle ,,Jülicher Straße“ ist der Park mit den ÖPNV zu erreichen und 
auch Fahrradabstellanlagen sind an mehreren Standorten im Park 
vorhanden. 

Grillhütten können angemietet werden

Die Grillhütten in Baesweiler, Parkstraße (am Sport- und Bürger-
park), und in Setterich, Wolfsgasse (am Sportplatz), können von Ap-
ril bis Oktober angemietet werden. Beide Grillhütten bieten bis zu 
50 Personen Platz. Die Benutzungsgebühr beträgt 30,00 Euro je Tag. 
Zusätzlich ist eine Kaution in Höhe von 150,00 Euro zu hinterlegen.

Anfragen zur Anmietung sind über das Serviceportal Baesweiler 
oder beim Amt für Schule, Sport und Kultur unter 02401/800-286 
möglich.

Sport- und 
Bürgerpark Baesweiler
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Sich in der Natur entspannen 
und die Seele baumeln lassen, 
kann man in den zentral gelege-
nen Baesweiler Parks. 

Neben dem CarlAlexanderPark 
gibt es in Baesweiler einen 
Volkspark in unmittelbarer Nähe 
zum Einkaufszentrum Am Feu-
erwehrturm und zur Einkaufs-
straße. Betreten kann man den 
Park über die Mariastraße, die 
Straße Im Kirchwinkel, den Park-
platz am Feuerwehrturm und die 
Peterstraße. Im Volkspark kann 
man auf der weitläufigen Wiese 
oder den zahlreichen bequemen 
Sitzgelegenheiten verweilen, 
den Blick über die angelegte 
Wildblumenwiese schweifen 
lassen oder das geschäftige Trei-
ben nahe der Innenstadt beob-
achten. Für Kinder gibt es einen 
schönen, recht neu gestalteten 

Weitere Parks: Volkspark in Baesweiler & Burgpark in Setterich 
Spielplatz, an dem auch ein 
Löwe auf die Kinder wartet. 

Im Burgpark in Setterich geht 
es ruhiger zu. Angrenzend zur 
Settericher Burg kann man in 
der Natur entspannen und die 
Seele beim Blick auf den Teich 
baumeln lassen. 

Kinder und Jugendliche können 
den Teich mit Flößen überque-
ren. 

Auch ein Spaziergang entlang 
der Wege unter den Trauerwei-
den bietet sich an. Betreten kann 
man den Park über die Wolfsgas-
se, Bahnstraße, über einen Weg 
von der Hauptstraße sowie über 
die Straße An der Burg. Außer-
dem lädt eine Boulebahn Bürge-
rinnen und Bürger aller Genera-
tionen zum Spiel ein.

Ihr  Baesweiler  Fachhandel  für 

Werkzeuge + Schrauben + Arbeitsschuhe + Arbeitskleidung

Wir beraten Sie gerne:   „Hier kauft der Fachmann!“
Immer von 7.30 h - 17.00 h    Samstags 9.00 h – 13.00 h

Indutek GmbH – Wilhelm-Röntgen-Straße 19 – 52499 Baesweiler       www.indutek.de
(im Industriegebiet - direkt bei Reifen Siebel und Shell Pfennings)

Boulebahnen

Boulebahnen finden Sie in Baeswei-
ler u.a. im Burgpark in Setterich, am 
„Haus Setterich“, am CarlAlexander-
Park sowie im Sport- und Bürgerpark.

Minigolfanlage

Die Minigolfanlage im Sport- und Bürger-
park an der Parkstraße ist von April bis 
Oktober geöffnet. Sie kann dienstags bis 
samstags von 14.00 bis 20.00 Uhr (Einlass 
bis 19.00 Uhr) sowie sonn- und feiertags 
von 10.00 bis 20.00 Uhr (Einlass bis 19.00 
Uhr) besucht werden. 

In den Monaten Juni, Juli und August gelten erweiterte Öffnungszeiten. Dann ist die 
Minigolfanlage montags bis samstags von 12.00 bis 21.00 Uhr (Einlass bis 20.00 Uhr) 
sowie sonn- und feiertags von 10.00 bis 21.00 Uhr (Einlass bis 20.00 Uhr) geöffnet.

Für Gruppen können nach Voranmeldung beim Pächter, Andreas Klose, 
0176/38587600, besondere Öffnungszeiten vereinbart werden.

Freizeit-angebote für 
alle Bürgerinnen 

und Bürger



Erkunden Sie die umliegende 
Bördelandschaft rund um die 
Stadt Baesweiler auf der 23 Ki-
lometer langen (Rad)Tour rund 
um Baesweiler, die auch als „Lö-
wenroute“ bezeichnet wird. An 
sieben Stationen laden moderne 
Rastplätze Spaziergänger*innen, 
Inline-Skater*innen und Rad-
fahrer*innen zum Verweilen ein, 
Infotafeln informieren zu span-
nenden Themen. 

Radfahren, Inlineskaten und Wandern in Baesweiler

Rundweg mit sieben Haltepunkten

Lust auf eine Reise durch Zeit 
und Raum im Rheinland? Folgen 
Sie den römischen Staatsstra-
ßen, die einst die Region durch-
querten! Entdecken Sie - zu Fuß 
oder mit dem Rad - den Erlebnis-
raum links und rechts der Römer-
straßen!

Das Projekt Erlebnisraum Römer-
straße  „Agrippastraße/Via Bel-
gica” lässt die römischen Fern-
straßen im Rheinland „erfahr-
bar“ werden. Von Ost nach West 
durchquert die Via Belgica das 
Stadtgebiet von Baesweiler. Die 
Route verläuft dabei nördlich 
und südlich der Via Belgica und 
quert diese an einer Stelle. Sie 
hat eine Länge von ca. 8,2 km bei 
nahezu steigungsfreiem Verlauf. 

Das sogenannte Mansio ist Info- 
und Einstiegspunkt in den Erleb-
nisraum Römerstraße. Insgesamt 
sieben Mansiones befinden sich 
an der Agrippastraße und der 

QR-Code scannen und diese Tour 
offline speichern,mit Freund*innenteilen und mehr ...

An jeder der Stationen finden 
sich eine Sitzbank sowie zwei 
Obstbäume, von denen gerne ge-
nascht werden darf. An Informa-
tionstafeln können Interessierte 
Besonderheiten aus den jeweili-
gen Stadtteilen erfahren. Themen 
sind beispielsweise Windkraft in 
Baesweiler, die Steinzeitsiedlung 
in Oidtweiler und das Beekfließ 
in Floverich. Zusätzlich zu den 
Haltepunkten bieten verschie-
dene Bodenmarkierungen auf 
der Strecke sowohl sportliche als 
auch spielerische Abwechslung. 
Während am CarlAlexanderPark 
Sprinten geübt werden kann, 
können Kinder am Schönstatt-
zentrum in Puffendorf einen Be-
gegnungsparcours durchlaufen. 
Die Hüpfkästchen in Nähe der 
Station Setterich dienen nicht 
nur als Hinweis für den angren-
zenden Spielplatz, sondern laden 

auch selbst zum „Hopsen” ein. 
Weitere Bodenmarkierungen für 
Spiele befinden sich in Oidtwei-
ler („Spiegel mich“), Baesweiler 
(Begegnung), Beggendorf (Hüpf-
kästchen), Floverich (Weitsprung, 
„Spiegel mich“).

Starten kann man den Radrund-
weg aus jedem Ortsteil heraus. 
Löwen-Markierungen weisen den 
Weg in beide Richtungen. Eine 
Übersichtskarte kennzeichnet 
den Wegeverlauf und die Stations-
standorte rund um Baesweiler. 

Tipp: Die Tour kann auch wunder-
bar mit einem Zwischenstopp auf 
dem Wasserspielplatz im Sport- 
und Bürgerpark, einem Anstieg 
auf das Haldenplateau am Carl-
AlexanderPark oder einem Be-
such im Burgpark Setterich ver-
bunden werden.

VIA Erlebnisraum Römerstraße

Via Belgica. Die Mansiones sind 
gleichzeitig Ankunftsort zum 
Abstellen des PKW als auch Zwi-
schenstation auf der Route mit 
Informationsangeboten, Rast- 
und Verweilmöglichkeiten. 

Der Einstieg in die Route von Al-
denhoven kommend erfolgt zwi-
schen der Halde Emil-Mayrisch 
und dem Aldenhoven Testing 
Center unmittelbar an der Via 
Belgica. Über einen asphaltier-
ten Wirtschaftsweg erreicht 
man in nördlicher Richtung Set-
terich. Dort gelangt man über 
verkehrsarme Wohnstraßen zur 
Settericher Burg und im weite-
ren Verlauf am Burgpark entlang 
durch die Wolfsgasse zur Haupt-
straße. Diese geht hinter dem 
Kreisverkehr in die Aachener 
Straße über und quert in Rich-
tung Baesweiler die Via Belgica. 
In Baesweiler gelangt man über 
ebenfalls verkehrsarme Wohn-
straßen ins Zentrum und von 

dort zum CarlAlexanderPark. Auf 
Höhe der Max-Beckmann-Straße 
bietet die Route die Möglichkeit, 
einen Abstecher zum neu gestal-
teten Sport- und Bürgerpark und 
zur Settericher Windmühle zu 
machen. Am CarlAlexanderPark 
angekommen, erreicht man über 
Teile des Haldenrundweges das 
direkt an die Via Belgica angren-
zende Mansio. Von dort führt die 
Route über einen Radweg auf 
der Via Belgica nach Übach-Pa-
lenberg. Zur Zeit der Römer lag 
direkt an der Via Belgica auf 850 
Metern Länge eine Straßensied-
lung (vicus), in deren Sichtweite 
sich zudem ein römischer Guts-
hof befand. Er liegt im heutigen 
Ortsteil Beggendorf.

Neugierig geworden? Dann 
schauen Sie sich um und tauchen 
Sie ein! Unter www.erlebnis-
raum-roemerstrasse.de erfahren 
Sie alles Wissenswerte über den 
Erlebnisraum Römerstraße.
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Unter der Klammer „Aachener 
Zeitschleifen - Mit dem Fahrrad 
vom Gestern ins Morgen“ wer-
den Bürger*innen und Gäste 
dazu eingeladen, die Region zu 
entdecken und spielerisch das 
Gestern, Heute und Morgen zu 
erleben.

Die ca. 50 km umfassende Zeit-
schleife „Schwarzes Gold“ the-
matisiert den landschaftlichen 
Wandel im ehemaligen Aache-
ner Revier, als ältestes Stein-
kohleabbaugebiet Europas, wo 

  IM AACHENER LAND

Wandern
WWW.AACHENER-LAND-TOURISMUS.DEWWW.GRUENMETROPOLE.EU

Grünmetropole e.V. und Aachener.Land

Die Stadt Baesweiler ist Mitglied im Grünmetropole e.V. Der Verein 
entstand im Jahr 2008 aus dem EuRegionale-Projekt „Industrielle 

Folgelandschaft“ mit dem Ziel, den Tourismus in der Dreiländerregion 
nachhaltig und grenzüberschreitend zu fördern. 

Das Gebiet, das sich von Düren über Heerlen (Niederländisch Limburg) bis Beringen (Belgien) er-
streckt, gehörte einst zu den größten Steinkohlerevieren Europas. Insbesondere die Förderung der 
Naherholung in den Bereichen Natur, euregionale Kultur und Industriekultur in der Region Aachen-
Düren-Heinsberg steht im Fokus des Vereins. 

Unter dem Namen Aachener.Land bilden die Nordraum-Kommunen Baesweiler, Alsdorf, Herzogen-
rath, Würselen und Eschweiler eine Untergruppierung des Vereins, um Freizeitangebote direkt vor 
Ort zu entwickeln. Daraus entstanden sind unter anderem verschiedene Wanderrouten entlang der 
Wurm sowie ein (Rad)Haldenrundweg, der Baesweiler mit Alsdorf und Herzogenrath verbindet.

In unserem Quartiersbüro KREATIV, Kückstraße 21, finden Sie einen Info-Bildschirm und weiteres 
Material zu Aktivitäten im Gebiet der Grünmetropole, wie z.B. Flyer zu Rad- oder Wandertouren. 
www.gruenmetropole.eu

Radtour: Zeitschleife „Schwarzes Gold“

ehemalige Bergehalden inzwi-
schen zu grünen Oasen mit Er-
holungswert geworden sind.

Der Rundweg verbindet den 
CarlAlexanderPark (CAP) in 
Baesweiler mit der Aussichts-
plattform der Nivelsteiner 
Sandwerke und der Burg Rode 
in Herzogenrath sowie dem 
Energeticon bzw. der Energie-
landschaft Anna in Alsdorf. Hin-
zu kommen weitere Rast- und 
Erlebnisorte, z.B. am Broicher 
Weiher in Alsdorf und am För-

dermaschinenhaus der Grube 
Adolf in Herzogenrath-Merk-
stein.

An der Strecke finden sich am 
CAP auch thematisch passen-
de Spielgeräte, unter anderem 
eine Schmetterlingsseilbahn 
sowie ein Klettergerät in Form 
einer Ödlandschrecke, und ein 
Picknickplatz mit zwei Picknick-
bänken und drei Hängematten. 
Informationstafeln erläutern 
Natur und Geschichte des Carl- 
AlexanderParks.
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Jugend & Senior*innen
„Es geht bergauf“ kündigt eine 
Stele am Eingang zum Carl-
AlexanderPark an. Hier ist ein 
regional bedeutsames Projekt 
Wirklichkeit geworden. Eine 
ehemalige Brache blüht auf, sie 
bietet Raum für Natur, Freizeit, 
Wohnen, Arbeiten, Forschen. „Es 
geht bergauf“ ist auch wortwört-
lich gemeint: Tatsächlich über-
winden Besucher*innen exakt 
80 Höhenmeter, wollen sie vom 
zentralen Bergplateau aus einen 
atemberaubenden Panorama-
blick genießen.

Der CarlAlexanderPark befindet 
sich am westlichen Rand der 
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CarlAlexanderPark
Stadt Baesweiler und erstreckt 
sich bis Übach-Palenberg. 
Nördlich und südlich ist er in 
Ackerflächen eingebettet. Von 
der Baesweiler Stadtmitte aus 
spaziert man in der Verlänge-
rung der Carlstraße über eine 
breite Trasse geradewegs auf 
den futuristisch anmutenden, 
roten Baukörper des Bergfoyers 
im Park zu. Eingerahmt von ro-
ten Riesenschaukeln ist dieses 
Gebäude erster Informations-, 
Orientierungs- und Anlaufpunkt 
samt Gastronomie. Das mar-
kante Bergfoyer liegt mittig auf 
einer neu geschaffenen Nord-
Süd-Achse, die den Park als 
„Landschaftsader“ geografisch 
mit den Nachbarn Beeckfließ 

und Wurmtal verbindet. Die brei-
te Ader ist mit originellen Spiel-
geräten und Sitzmöglichkeiten 
möbliert und schafft Raum für 
pulsierendes Leben. Sie lädt ein 
zum Verweilen, Schauen, Spa-
zieren, Laufen, Radfahren. Sie ist 
darüber hinaus Startpunkt für 
alle Besucherinnen und Besu-
cher, die nun den Haldenkörper 
näher erleben möchten.

Der Hügel wirkt faszinierend, 
man möchte ihn verstehen - 
und begehen. Beim Verstehen 
hilft zunächst ein Blick in die 
Geschichte. Am etwa 80 Hekt-
ar großen Zechenstandort Carl 
Alexander wurde schon im frü-
hen 20. Jahrhundert Steinkoh-
le gefördert. Zwei Stahlwerke 
bezogen daraus ihre Energie, 
die Vornamen der beiden Direk-
toren verschmolzen im Namen 
der Zeche, die in Spitzenzeiten 
bis zu 3.600 Menschen Arbeit 
gab. 1975 machte sie dicht, Be-
triebsanlagen wurden abge-
baut und das Gelände durfte 
nicht mehr betreten werden. 
Bis 2002 blieb es weitgehend 
sich selbst überlassen. Gräser, 
Büsche, Bäume breiteten sich 
auf dem schwarzen Berg aus. 
Nutzungsideen wurden entwi-
ckelt und wieder verworfen, erst 
die EuRegionale 2008 brachte 
den Wendepunkt. Sie konzent-
rierte sich auf den Wandel der 
Bergbau-Folgelandschaften in 

der Aachener Nordregion, ins-
besondere die Halden und ehe-
maligen Betriebsflächen sollten 
aufgewertet und umgewidmet 
werden. Ein städtebaulicher und 
landschaftsplanerischer Prozess 
begann in Baesweiler. Der Hal-
denkörper ist heute die einzige 
größere zusammenhängende 
Waldfläche im Stadtgebiet. 
Besucher*innen werden behut-
sam durch die Natur geführt. Im 
Vorgelände der Halde fanden 
Baufelder Platz, die Raum für 
Wohnen, Forschung und Aus-
bildung bieten. Die gelungene 
Gesamtplanung wurde 2009 mit 
dem deutschen Landschaftsar-
chitekturpreis ausgezeichnet. 

Nun zum Begehen: Ein Hal-
denrundweg folgt der äußeren 
Parkbegrenzung. Die gut drei Ki-
lometer lange Strecke führt am 
Jugendcamp mit Campbox und 
Freiflächen für zahlreiche Spiel- 
und Sportmöglichkeiten vorbei. 
Lichtungen, Gebüsche und Hai-
ne bieten immer neue Perspek-
tiven und entfalten ihre ganz 
eigene und oft überraschende 
Wirkung vor der dominieren-
den Kulisse des Industriewaldes. 
Mehrere Ruheplätze können 
entlang des Rundwegs genutzt 
werden. Wer die Seele baumeln 
lassen möchte, findet Bänke, 
aber beispielsweise auch Hänge-
matten oder Sitznester im Park.
Wer es hingegen abenteuerli-
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cher und etwas anstrengender 
mag, steuert direkt das Berg-
plateau an. Startpunkt ist die 
Treppe im Bergfoyer, die die 
Besucherinnen und Besucher 
über eine ca. 25 Meter lange 
Hängebrücke in den „Schwe-
besteg“ führt, der später in die 
„Himmelsstiege“ übergeht. Was 
für ein erhabenes Gefühl! Teil-
weise durch Baumkronen hin-
durch geht man etwa sechs bis 
zehn Meter über der Erde den 
Hang aufwärts und erreicht das 
weite Bergplateau. Darauf ist 
es still, der Blick schweift in die 
Ferne, der Wind trägt Gedan-
ken davon. Hier möchte man 
verweilen und ausruhen, um 
die Aussicht ins Naturschutz-
gebiet ausgiebig zu genießen. 
Genaues Hinsehen (gerne auch 
durch das Fernglas) lohnt sich, 
denn größtenteils ist die Halde 

ein wertvoller Rückzugsraum 
für seltene Tiere und Pflanzen. 
Wer sich mehr für Technik und 
Architektur interessiert, kommt 
ebenso auf seine Kosten. Die 
Brücken- und Wegekonstrukti-
on zum Haldeplateau und die 
teils frei über der Abbruchkante 
schwebende Aussichtsplattform 
bietet Aha-Effekte und Fotomo-
tive der besonderen Art. Zurück 
zum Bergfoyer gelangt man auf 
dem barrierefreien Bergpfad, 
der generell auch Besucherinnen 

und Besuchern mit Kinderwagen 
oder Rollstuhl den Weg zum Aus-
sichtspunkt ebnet. Hierbei sollte 
man unbedingt einen Abstecher 
zum Vista-Aussichtpunkt unter-
nehmen. Von dort aus hat man 
einen herrlichen Rundblick über 
die im Boden befindliche Römer-
straße Via Belgica.

Das gesamte Areal wird durch 
die Stadt Baesweiler stetig wei-
ter entwickelt, so sind in den 
letzten Jahren beispielsweise 

Calisthenicsgeräte, also Sport-
geräte, an denen man mit Kör-
pergewicht trainieren kann, eine 
Kinderseilbahn, eine „Kletter-
schrecke“, Picknickgarnituren 
und diverse Infoelemente für 
Jung und Alt dazugekommen.

Der Park ist bei freiem Eintritt 
ganzjährig geöffnet. Über be-
sondere Veranstaltungen wird 
auf der Homepage der Stadt 
Baesweiler, www.baesweiler.de, 
informiert.

Campbox 

Von Mai bis September können Familien, Kinder und Jugendliche 
mit Betreuer*innen sowie Vereine aus Baesweiler die Campbox im 
CarlAlexanderPark anmieten. Die Anmietung ist an Wochentagen so-
wie am Wochenende jeweils von 12.00 Uhr bis 12.00 Uhr des Folge-
tages möglich. Die Campbox besteht aus zwei umgebauten Seecon-
tainern mit Aufenthaltsraum, Teeküche, WC-Anlage und Lagerraum. 
Sie ist barrierefrei ausgestattet und kann mit dem Rollstuhl über 
Rampen befahren werden. Unmittelbar an der Campbox befindet sich 
eine Feuerstelle mit Sitzbänken. Zudem bietet eine überdachte Terrasse 
Schutz. 

Anmeldungen sind über das Serviceportal Baesweiler oder beim Amt für Schule, 
Sport und Kultur unter 02401/800-286 möglich.
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Gastspiele des Grenzlandtheaters 

Das Grenzlandtheater Aachen führt seit vielen Jah-
ren mehrmals jährlich Gastspiele im Pädagogischen 
Zentrum des Gymnasiums Baesweiler, Otto-Hahn-
Straße 16-18, auf. Von zeitgemäßer Komödie über 
packendem Krimi bis zur Musical-Produktion ist al-
les dabei, was das Herz von Theaterliebhaber*innen 
höherschlagen lässt.

Die Besucher*innen können sich über günstige Ein-
trittspreise und reservierte Plätze freuen. Die Plät-
ze können beim Erwerb der Karten anhand des Be-
stuhlungsplanes ausgewählt werden. Tageskarten 
und Abos sind im Verwaltungsgebäude Baesweiler 
erhältlich.

Informationen zum aktuellen Programm finden Sie 
auf www.baesweiler.de.

JAZZCLUB Baesweiler

Improvisation, ein unverwechselbarer 
Klang und natürlich Swing: Das ist es, 
was Jazz ausmacht. In regelmäßigen 
Abständen können Besucher*innen 
beim Jazzclub Baesweiler im Kultur-
zentrum Burg Baesweiler den Klängen 
unterschiedlicher Jazz-Ensembles lau-
schen. 

Informationen zum aktuellen Spielplan 
gibt es auf www.baesweiler.de.

Tickets können im Verwaltungsgebäu-
de Baesweiler erworben oder direkt 
per E-Mail an info@eifel-musicale.com 
reserviert werden. Schüler*innen bis 
18 Jahre haben freien Eintritt. 

„Kultur nach 8“

Mit „Kultur nach 8“ wird schon seit 
vielen Jahren im Kulturzentrum Burg 
Baesweiler an jedem ersten Don-
nerstag im Monat, 20.08 Uhr, ein 
abwechslungsreiches und lustiges 
Abendprogramm geboten. Hoch-
karätige Künstler*innen bieten ein 
vielseitiges Repertoire von Kabarett 
über Comedy bis hin zu Musik. 

Informationen zum aktuellen Spiel-
plan sind auf www.baesweiler.de 
veröffentlicht sowie im Stadtinfo 
abgedruckt.

Einzelkarten sowie kostengünstige 
Abonnements sind im Verwaltungs-
gebäude Baesweiler erhältlich. 

Kultur & Weiterbildung
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Stadtbücherei Baesweiler

Die Stadtbücherei Baesweiler befindet sich im Kulturzentrum 
Burg Baesweiler und bietet als Bildungs-, Kultur- und Freizeit-
einrichtung ein aktuelles Angebot an Medien für Jung und 
Alt: Romane, Sachliteratur, Zeitschriften, Hörbücher, DVDs, 
Blu-rays, Sprachkurse, Gesellschaftsspiele und Tonies.

Leihen Sie die Medien in der Stadtbücherei aus oder schmö-
kern Sie auf der Empore in Zeitschriften und Büchern. Regel-
mäßig finden Lesungen und andere Veranstaltungen statt.
Onleihe und Streamingdienste runden das Angebot der 
Stadtbücherei ab. 

Für (Institutionen wie) Kindertageseinrichtungen und Schu-
len bietet die Stadtbücherei altersgerechte Bibliothekserkun-
dungen sowie Unterstützung im Rahmen des Medienkom-
petenzrahmens NRW und der Bildungsgrundsätze von 0-10 
Jahren.

Aktuelle Informationen und den Katalog der Stadtbücherei 
finden Sie unter www.bibkat.de/baesweiler und als Bibkat-
App. Mit der Anmeldung zum Newsletter unter  https://www.
baesweiler.de/newsletter.html verpassen Sie keine Neuigkei-
ten.  

Mitglied werden

Zur Anmeldung wird der Personalausweis benötigt, Kinder 
und Jugendliche brauchen zusätzlich die schriftliche Einwilli-
gung eines Elternteils. Die Ausleihe ist für Kinder und Jugend-
liche kostenfrei. 

Personen ab 18 Jahre wählen zwischen einer Jahresgebühr von 
6,00 Euro, die sämtliche Ausleihen einschließt, oder einer 
Einzelausleihgebühr von 0,50 Euro je Medium. Alle Mitglie-
der eines Haushaltes, die mindestens 18 Jahre alt sind, kön-
nen eine gemeinsame Familienkarte für 10,00 Euro nutzen.

Inhaber der Familienkarte (siehe Seite 45) der StädteRegion 
Aachen oder der Ehrenamtskarte zahlen eine ermäßigte Jah-
resgebühr.

Kontakt:
Burgstraße 16, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/895644
stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de
www.bibkat.de/baesweiler

Der Zweckverband Volkshochschule Nordkreis Aachen (VHS) 
ist das kommunale Weiterbildungszentrum für die Mitglieds-
städte Alsdorf, Baesweiler, Herzogenrath und Würselen. Die 
VHS erfüllt den Bildungsauftrag im Rahmen des Weiterbil-
dungsgesetzes (WbG) NRW. Sie realisiert ein breitgefächer-
tes, bedarfsorientiertes, finanziell angemessenes Bildungs-
programm für Menschen ab 16 Jahren. 

Es werden Kurse in den Bereichen Politik und Gesellschaft, 
Kultur, Gesundheit, Sprachen, Beruf und EDV sowie Lehrgän-
ge zum Erwerb von Schulabschlüssen angeboten.

Die VHS-Geschäftsstelle Baesweiler ist im Baesweiler Ver-
waltungsgebäude beheimatet. Das kostenlose Frühjahrs- bzw. 
Herbstprogramm erscheint jeweils Anfang September und 
Mitte Januar und ist bei

• allen Banken und Sparkassen,
• im Verwaltungsgebäude,
• in vielen Geschäften,
• in den VHS-Geschäftsstellen,
• auf www.vhs-nordkreis-aachen.de
erhältlich.
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Helene-Weber-Haus e.V.

Mit dem Leitgedanken von Bildung und 
Begegnung bietet das Helene-Weber-
Haus zahlreiche kostengünstige oder 
kostenfreie Kurse direkt vor der Haus-
türe an. Unter anderem in Baesweiler 
und an insgesamt 280 Kursorten in 
Aachen und der StädteRegion Aachen 
hat die Einrichtung eine bunte Palette 
von mehr als 2000 Angeboten zusam-
mengestellt: Kurse für Erwachsene, 
Familien, Kinder, Ehrenamtliche, Be-
rufstätige, Hilfestellungen in besonde-
ren Lebenssituationen und Angebote 
für Einrichtungen. Im Fokus stehen die 
Themenfelder Familie (u.a. Geburtsvor-
bereitung), kulturelle Bildung, Gesund-
heit, Sport und Kirche.  

Weitere Informationen auf 
www.heleneweberhaus.de.

Musikschule Baesweiler e.V.

Die Musikschule Baesweiler bietet seit 1986 
Musikunterricht für Jung und Alt an. Sowohl 
Anfänger*innen als auch Fortgeschrittene sind 
bei der Musikschule willkommen. Es kann jeder-
zeit, auch mitten im Schuljahr, mit dem Unterricht 
begonnen werden. Für Kinder ab 4 Jahren bietet 
sie Musikalische Früherziehung an, darüber hin-
aus werden viele Instrumente sowie Gesang un-
terrichtet. Der Unterricht findet im Gymnasium 
Baesweiler statt. Detaillierte Informationen fin-
den Sie auf der Website, dort ist auch die Online-
Anmeldung möglich.

Kontakt
Musikschule Baesweiler e. V.
Otto-Hahn-Straße, 52499 Baesweiler
info@musikschule-baesweiler.de
www.musikschule-baesweiler.de
Öffnungszeiten des Büros: 
dienstags 18 bis 19 Uhr.

Aktivurlaub

Die Stadt Baesweiler veranstal-
tet in den ersten zwei Wochen 
der Sommerferien den Aktivur-
laub, mit einem abwechslungs-
reichen Programm zur Gesund-
heitsförderung. 

Weitere Informationen dazu auf 
Seite 34.

Ihr Partner für 
innovative Elektrotechnik

Elektroinstallation
  1 Haus
  2 Gewerbe
  3 Industrie

Haus, Gewerbe, Industrie sind 
die Bereiche die wir als e-line GmbH 
allumfassend in den Aspekten Berat-
ung, Planung und Ausführung be-
dienen. 

Dabei liegen die Themenschwer-
punkte auf der Elektroinstalltion, 
Kommunikationstechnik, Beleuch-
tungstechnik und der Sicherheits-
technik um nur einige zu nennen.

Beratung

Planung

Ausführung Scan Mich

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH
Elektro- u. Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3
D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0
F: +49 (0) 2401 / 602828-11
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Ehrenamt

Ob beispielsweise in Sport-, Kultur- und Musikvereinen, in 
Kitas und Schulen, im Gesundheits- oder Umweltbereich: 
Überall sind Ehrenamtliche aktiv. Auch die Organisationen 
im Bevölkerungsschutz, wie die Feuerwehr und andere an-
erkannten Hilfsorganisationen, bauen auf freiwilliges Enga-
gement.

Auch Sie möchten sich ehrenamtlich engagieren? Bei der 
StädteRegion Aachen gibt es eine Ansprechperson zum 
Thema Ehrenamt, die Unterstützung und Beratung anbietet.

Kontakt:
Haus der StädteRegion Aachen
Zollernstraße 10, 52070 Aachen, Tel.: 0241/5198 -2166 
ehrenamt@staedteregion-aachen.de 

Ansprechperson
Tag des Ehrenamtes

Die Stadt Baesweiler dankt mit einer Feierstunde, dem Tag des 
Ehrenamtes, in regelmäßigen Abständen ehrenamtlich tätigen 
Mitbürger*innen für ihren engagierten Einsatz im Sinne des Ge-
meinwohls. Die Ehrenamtlichen tragen dazu bei, dass Baesweiler 
liebenswert ist und dass man sich in unserer Stadt wohlfühlt. Da-
für gebührt ihnen Dank und Anerkennung.

Sie kennen jemanden, dem eine Ehrung im Rahmen des „Tag des 
Ehrenamtes” zuteilwerden sollte? Dann melden Sie sich gerne per 
E-Mail an pressestelle@stadt.baesweiler.de.

Mit der Familienkarte bietet Ihnen die StädteRegion Aachen ein kinder- und familien-
freundliches Angebot: Bei öffentlichen Einrichtungen der StädteRegion und bei zahl-
reichen Partner*innen aus dem Handel, der Wirtschaft und dem Dienstleistungssek-
tor können beim Vorzeigen der Familienkarte Vergünstigungen erwirkt werden. So 
können Familien gemeinsame Freizeitaktivitäten genießen und dabei das Familien-
budget schonen. Zudem bietet die Familienkarte die Möglichkeit, das Gebiet der 
StädteRegion Aachen über die eigenen kommunalen Grenzen hinweg zu entdecken.

Durch die Kooperation mit der Familienkarte des Kreises Düren stehen Ihnen wei-
tere attraktive Angebote zur Verfügung.

Wer bekommt die Familienkarte und wie lange ist sie gültig?
Erziehungs- bzw. Umgangsberechtigte, die ihren Hauptwohnsitz 
in der StädteRegion Aachen und mindestens ein Kind unter 18 Jahren haben.

Was kostet die Familienkarte?
Die Familienkarte ist kostenlos.

Wie bekomme ich die Familienkarte?
Die Familienkarte wird kann beim Bürgerbüro der Stadtverwaltung
beantragt werden, 02401/800 -0. 
Weitere Informationen zu den teilnehmenden Einrichtungen und 
Gewerbetreibenden auf www.staedteregion-aaachen.de/familienkarte.

Familienkarte der StädteRegion Aachen

Ehrenamtskarte
Bürgerschaftliches Engagement wird in Baesweiler großgeschrieben: Tausende Mitbürger*innen 
setzen sich in unserer Stadt regelmäßig in ihrer Freizeit ehrenamtlich und unentgeltlich für ihre 
Mitmenschen ein. Diejenigen, die sich in besonderem zeitlichen Umfang engagieren, können 
bei der Stadtverwaltung die Ehrenamtskarte NRW beantragen. 

Der Besitz der Karte bietet den Inhaber*innen zahlreiche Vergünstigungen bei öffentlichen, 
gemeinnützigen und privaten Einrichtungen in ganz Nordrhein-Westfalen. 

Weitere Informationen zur Ehrenamtskarte NRW finden Sie im Internet auf
www.engagiert-in-nrw.de/ehrensachenrw sowie auf www.baesweiler.de. 
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In Kursen, Projekten und Workshops der 
Jugendkunstschule im Bergfoyer am Carl-
AlexanderPark und in Zusammenarbeit mit 
Schulen, Kitas und Bildungsträger*innen in 
Baesweiler leben junge Menschen in zahl-
reichen künstlerischen Sparten ihre Krea-
tivität aus. Kunst, Handwerk, Naturkunde, 
Medien, Abenteuer, Freundschaft: Begrif-
fe, die im engen Zusammenhang mit den 
Kursen, Workshops, Projekten und Ferien-
ateliers der Jugendkunstschule Aber Hallo 
stehen. Seit mehr als 30 Jahren führt der 
Aber Hallo e.V. künstlerisch-kreative und 
kulturpädagogische Angebote für Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene durch. 

Die Jugendkunstschule bietet Wochen-
kurse, Wochenendworkshops, einwöchige 
Ferienateliers in den Oster-, Sommer- und 
Herbstferien sowie kreative Kindergeburts-
tage und besondere Projekte in der „Werk-
statt Baesweiler“ an. Die kleinen Gruppen 
werden von pädagogisch erfahrenen Kunst-
schaffenden geleitet. Die Lage am CarlAle-
xanderPark ermöglicht es natürlich auch, 
immer mal wieder draußen zu arbeiten und 
sich von der Natur anregen zu lassen.

Aber Hallo e.V. veröffentlicht das Programm 
auf der Webseite www.aberhallo-ev.de.

Jugend

Aber Hallo e.V.

Die ServiceBrücke Jugend unterstützt Ju-
gendliche zwischen 13 und 18 Jahren aus 
Baesweiler bei der Suche nach einem Ta-
schengeldjob, den sie in ihrer Freizeit und 
mit Rücksicht auf schulische Verpflichtun-
gen ausüben können. 

Diese Taschengeldjobs umfassen Tätigkeiten 
wie leichte Gartenarbeit (Unkraut zupfen, 
Rasenmähen etc.), leichte Hausarbeit (Ein-
käufe tätigen, auf Familienfesten helfen usw. 
– keine kostengünstige Putzhilfe, kein Fens-
terputzen), Kinderbetreuung, Nachhilfe und 
Ähnliches. 

Die Jugendlichen werden von geschulten 
und erfahrenen Mitarbeitenden betreut, die 
auf die Einhaltung des Jugendarbeitsschutz-
gesetzes achten. Auch nach erfolgreicher 
Vermittlung stehen die Mitarbeitenden so-
wohl den Jugendlichen als auch den Auftrag-
gebenden für Rückfragen zur Verfügung.

Kontakt
02401/3961677 
0176/22707455 (gerne auch über WhatsApp)
www.servicebruecke.de

Zu Beginn des Winters veranstaltet 
die Stadt Baesweiler gemeinsam 
mit dem Amt für Kinder, Jugend und 
Familie der StädteRegion Aachen in 
der Realschule ein Familienspiele-
fest. Dort können hunderte Gesell-
schaftsspiele - neue Spiele und zeit-
lose Klassiker - ausprobiert werden. 

Professionelle „Spielelotsen“ sind 
vor Ort und erklären auf Wunsch die 
Spielregeln, so entfällt das lästige 
Lesen der Anleitung. 

Neben zahlreichen Spielen gibt es 
auch noch einiges anderes im Pro-
gramm, beispielsweise eine Spiele-
baustelle, bei der man selber Spiele 
erfinden und basteln kann, Angebote 
vom Malteser Jugendtreff Setterich 
und den Baesweiler Brettspiellöwen.

Weitere Informationen werden zu ge-
gebener Zeit auf www.baesweiler.de 
und www.baesweilerjugend.de so-
wie bei Facebook und Instagram ver-
öffentlicht. 

Familien-
spielefest
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Es gibt einige Orte in Baesweiler, an denen sich Jugendliche in ihrer Freizeit tref-
fen und ungestört aufhalten können. Es gibt in Baesweiler Jugendeinrichtungen 
mit fachmännischer Betreuung, Anlagen zur sportlichen Freizeitgestaltung sowie 
Möglichkeiten, ungestört Musik zu machen. 

Malteser Jugendtreff Setterich (MJTS)
Wolfsgasse 61, 52499 Baesweiler, 02401/51286
Der Malteser Jugendtreff in Setterich bietet u.a. eine Hausaufgabenbetreuung, 
Bewerbungshilfen und regelmäßige Projekte und Events, wie z.B. Kinotage, Live-
Konzerte, Turniere und unterschiedlichste Kurse. Aber man kann auch einfach so 
vorbeischauen und seine Freizeit dort verbringen, ohne an bestimmten Program-
men teilzunehmen. 
Direkt neben dem Jugendtreff befinden sich eine Skateanlage und ein Bolzplatz. 
Einen kleinen Kioskverkauf gibt es auch. Aktuelle Infos zu Öffnungszeiten und 
Veranstaltungen sind im Jugendtreff und auf www.baesweilerjugend.de zu finden.

Malteser Jugendcafé Baesweiler (JuCa) 
Windmühlenstraße, 52499 Baesweiler, 02401/8302
jugendtreff.setterich@malteser.org
Das JuCa steht unter der Leitung der Malteser und bietet viele verschiedene Frei-
zeitangebote. Es gibt einen Spiel- und Spaßtreff für Kinder im Grundschulalter 
sowie Angebote für Jugendliche, z.B. Kinotage, Turniere, Workshops und Partys, 
aber auch die Möglichkeit des offenen Treffs. Infos zu den aktuellen Öffnungszei-
ten und Veranstaltungen sind auf www.baesweilerjugend.de zu finden. 

„House of Sound“
Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Straße 20, 52499 Baesweiler, 02401/603 72 38
Das „House of Sound“ im „Haus Setterich” bietet Jugendlichen eine Plattform, 
um gemeinsam mit Freund*innen zu musizieren. Bandproben sowie Jam-Sessions 
sind hier nach Terminvereinbarung möglich. Equipment kann – je nach Vorhan-
densein – zur Verfügung gestellt werden. 

Streetball: 
Sport- und Bürgerpark, Parkstraße, Baesweiler
Grabenstraße, Baesweiler

Skaten:
Sport- und Bürgerpark, Parkstraße, Baesweiler 
Grabenstraße, Baesweiler
Wolfgasse, Setterich

Dirt-Bike-Anlage: 
Sport- und Bürgerpark, Parkstraße, Baesweiler

Basketball:
Sport- und Bürgerpark, Parkstraße
Gymnasium Baesweiler, Jülicher Straße

Schwimmen:
Freizeitbad im Sport- und Bürgerpark, Parkstra-
ße, Baesweiler

Beach-Volleyball:
Grabenstraße, Baesweiler 

Fitnessgeräte:
Sport- und Bürgerpark, Parkstraße, Baesweiler
Bewegungs- und Aktionsplatz Calisthenics-
quartier, Am Weiher, Setterich, 
Burgpark, Setterich
CarlAlexanderPark, Baesweiler

Minigolf:
Sport- und Bürgerpark, Parkstraße, Baesweiler

Treffpunkte

Seit vielen Jahren gibt es bei der Stadt Baes-
weiler eine Ansprechperson extra für die 
Interessen der Kinder und Jugendlichen. 
Diese hilft gerne bei allen Angelegenheiten 
weiter, die die jungen Bürger*innen in Baes-
weiler betreffen.

Kleine und großen Sorgen treffen dort ge-
nauso auf offene Ohren wie Anregungen 
und Vorschläge. Bei Bedarf können hier auch 
Hilfsangebote weitervermittelt werden. 

Kontakt
Tel.: 02401/ 800-515
baesweilerjugend.de
jugend@stadt.baesweiler.de

Jugendbeauftragte*r der 
Stadtverwaltung Woche der Jugend

Kurz vor den Sommerferien wird in Baesweiler die 
„Woche der Jugend“ veranstaltet. Die Stadt Baeswei-
ler organisiert in diesem Rahmen verschiedene Ver-
anstaltungen, wie den Lucky-Leo-Cup (Fußballtur-
nier), den Lach-Möwen-Löwen-Tag (Familienfest mit 
Bühnenprogramm) und das CAP’tival (Musikfestival).

Auch die Stadtbücherei Baesweiler, das „Haus 
Setterich”, der Malteser Jugendtreff Setterich sowie 
zahlreiche Vereine und Organisationen bieten Work-
shops, Wettbewerbe, Schnupperunterricht oder Par-
cours an. 

Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen 
findet man im Vorfeld auf der Internetseite der Stadt 
Baesweiler, www.baesweiler.de, sowie auf der Ju-
gend-Homepage, www.baesweilerjugend.de, und bei 
Facebook und Instagram.
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Veranstaltungen und Freizeitangebote 
für Senior*innen

Woche 55 +

Einmal im Jahr – meist in der ersten Septemberwoche – findet die „Woche 55+“ statt. Es 
wird ein vielseitiges Programm für die Mitbürger*innen 55+ der Stadt Baesweiler gebo-
ten, u.a. ein Tanztee oder der große Seniorenabend. Ausgeschmückt wird die „Woche 
55+“ mit Angeboten verschiedener Akteur*innen: Das Programm umfasste bisher unter 
anderem Theateraufführungen, Vorträge und Workshops sowie offenes Singen.

Tanztee
Bei Kaffee, Kuchen und beschwingter Musik findet in der Regel zweimal im Jahr ein 
Tanztee für Senior*innen statt. Einmal im Frühjahr, meist unter dem Motto „Tanz in den 
Frühling“, und einmal im Rahmen der „Woche 55+“ im Spätsommer. Informationen zu 
den Terminen erhalten Sie im Vorfeld der Veranstaltung auf der Homepage der Stadt 
Baesweiler, www.baesweiler.de, bei Facebook oder unter 02401/800-0.

Seniorenforum
Durchschnittlich zweimal im Jahr lädt die Stadt Baesweiler ihre älteren Mitbürger*innen 
zum Seniorenforum ein. Dort gibt es Informationen zu Themen, die viele Senior*innen 
interessieren. In der Vergangenheit wurde beispielsweise das Thema „Sicherheit auf 
dem Pedelec“ behandelt.

Anregungen, die im Seniorenforum geäußert werden, nimmt sich die Stadtverwaltung 
zu Herzen und leitet sie bei Bedarf auch an städtische Gremien weiter.

Wann und wo die Veranstaltungen stattfinden und wie das Thema lautet, wird über das 
Stadtinfo, öffentliche Bekanntmachungen, auf der Homepage www.baesweiler.de so-
wie über die Sozialen Medien veröffentlicht. Vorschläge, Ideen und Anregungen, wel-
che Themen das Seniorenforum einmal behandeln soll, können gerne an die/den 
Seniorenbeauftragte/n gerichtet werden, 02401/800-516, senioren@stadt.baesweiler.de.

Neben den städtisch organisierten Freizeitangeboten für Senior*innen gibt es auch eine 
Reihe von Veranstaltungen, die privat oder von Vereinen organisiert werden. Weitere 
Informationen dazu finden Sie in der Informationsbroschüre für Senior*innen. Sie ist an 
der Infotheke des Verwaltungsgebäudes erhältlich sowie online auf www.baesweiler.de.

Altenpflegeheime
Wenn die notwendige Pflege zu Hause 
nicht mehr möglich ist, wird der Umzug in 
ein Altenpflegeheim eine Option. Eine Auf-
listung der Anbieter in Baesweiler erhalten 
Sie auf den Seiten 32 und 33.

Senior*innen

Bei der Stadt Baesweiler gibt es schon 
seit langem eine Ansprechperson für 
ältere Mitbürger*innen. Das Anliegen 
der/des Seniorenbeauftragten ist es, 
bei bürokratischen Problemen nach 
Lösungen zu suchen oder ad hoc Hil-
festellung zu leisten. Dabei legt die 
Ansprechperson besonderen Wert auf 
möglichst rasche und unbürokratische 
Hilfe und Beratung. Für Wünsche und 
Anregungen aus Ihren Reihen hat sie 
natürlich immer ein offenes Ohr.

Kontakt:
Amt für soziale Angelegenheiten und 
Wohnungswesen
Tel.: 02401/800-516
senioren@stadt.baesweiler.de

Ansprechperson für 
Senior*innen

Ehejubiläen

Es ist in Baesweiler ein 
schöner Brauch, Ehepaaren 

zum 50., 60., 65. und 70. 
Ehejubiläum zu gratulieren. 
Weitere Informationen dazu 

auf Seite 31. 



LEBENSFREUDE
KENNT KEIN ALTER
Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich 
mit 100 Plätzen in Baesweiler-Setterich bietet Ihnen 
die Wohnformen Stationäre Pflege und Kurzzeit- und 
Verhinderungspflege in modernen Einzelzimmern 
und Doppelzimmern.

Unser neu gestalteter „Sport, Spiel und Gymnastik“-
Raum bietet viele Möglichkeiten, sich körperlich fit 
zu halten.

Für Besichtigungen und Rückfragen stehen wir
gerne zur Verfügung. 

Maria Hilf Burg Setterich GmbH | An der Burg 1 | 52499 Baesweiler | Tel.: 02401 600-1 | info@burgsetterich.de | www.burgsetterich.de 

Probewohnen 

ist auf Wunsch 

möglich. 

RZ_JG_Anzeige_DINA5_210x148mm_3mmBeschnitt_BurgSetterich_2022-08-29.indd   1 29.08.22   14:01

www.pfennings.net

ALLES AN EINEM ORT
TANKSTELLE. WASCHSTRASSE. SHOP. BISTRO.

       • SHELL STATION BAESWEILER: 
        Wilhelm-Röntgen-Straße 1

  • PM STATION BAESWEILER: 
  Aachener Straße 128
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Baesweiler Tafel
Die Baesweiler Tafel gibt zweimal wöchentlich Lebensmittel an Men-
schen aus, die sich in finanziellen Nöten befinden. Mit ihrer ehrenamt-
lichen Tätigkeit möchte die Tafel diese Menschen nicht nur materiell 
unterstützen, sie möchte ihnen auch Mut machen und zeigen, dass sie 
in dieser schwierigen Zeit nicht alleine sind.

Gegen einen Obolus erhalten Tafel-Kund*innen einwandfreie Lebens-
mittel, die örtliche Sponsor*innen zur Verfügung stellen. Eine Einkaufs-
tasche sollte selbst mitgebracht werden.

Wer ist berechtigt?
Bezieher von
• SGB II-Leistungen/ALG II/Bürgergeld
• Sozialhilfe/Grundsicherung SGB XII
• Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz
• Wohngeld

Wann?
Jeweils dienstags und donnerstags ab 12.45 Uhr (ausgenommen an Fei-
ertagen). Achtung: Die Anmeldung ist nur von 12.45 bis 13.20 Uhr mög-
lich. Wer später kommt, kann nicht berücksichtigt werden. Die Ausgabe 
der Lebensmittel beginnt um 13.30 Uhr.

Wo?
Haus Götting, Jülicher Straße 94, 52499 Baesweiler

Helfen Sie mit!
Unterstützen Sie die Baesweiler Tafel tatkräftig als ehrenamtlich 
Mitwirkende*r bei der Lebensmittelausgabe oder beim Fahrdienst (Ab-
holung der Waren beim Lieferanten) oder finanziell durch Spenden, Mit-
gliedschaft oder Sponsoring.
Weitere Infos: www.baesweiler-tafel.de.

Baesweiler Bürgerstiftung
Die Baesweiler Bürgerstiftung wurde 2006 als rechtlich selbststän-
dige und gemeinnützige Stiftung gegründet – auf Wunsch eines 
Baesweiler Ehepaares, das der Stadt Baesweiler mit einer letztwil-
ligen Verfügung ein Vermögen als Kapitalstock für eine eigens zu 
gründende Stiftung für die Entwicklung und Förderung von Kin-
dern und Jugendlichen in Baesweiler zur Verfügung gestellt hatte. 
Die Stiftung unterstützt seitdem finanzschwache Familien. 

Dank weiterer Spenden und der Zinserträge aus dem Stiftungs-
vermögen kann Kindern und Jugendlichen im Alltag geholfen 
werden. Beispielsweise bezuschusst oder übernimmt die Stif-
tung Betreuungskosten, Kosten für Mittagessen in den Offenen 
Ganztagsschulen, Nachhilfeunterricht, Klassenfahrten und Feri-
enmaßnahmen, unterstützt Familien bei der Erstausstattung für 
Schulkinder und verteilt einmal jährlich im Rahmen einer Weih-
nachtsgeschenke-Aktion Gutscheine hiesiger Unternehmen. 

In der Vergangenheit haben Privatpersonen, Vereine und auch 
Firmen häufig bei Veranstaltungen zu Spenden für die Stiftung 
aufgerufen. So wurde beispielsweise bei Betriebsjubiläen, anstelle 
von Kranzspenden bei Beerdigungen und bei zahlreichen anderen 
Anlässen um Spenden gebeten. 

Die Bedürftigkeit der Familien wird in jedem Einzelfall geprüft. 
Dazu arbeitet die Bürgerstiftung eng mit dem Jugendamt und 
Sozialarbeiter*innen zusammen.

Bei einer Spende oder Zustiftung macht die Baesweiler Bürger-
stiftung gerne werbewirksam darauf aufmerksam. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie beim Geschäftsführer der Bürgerstiftung, 
Thomas Jansen, 02401/800-524, sowie auf der Internetseite 
http://buergerstiftung.baesweiler.de.

DIE TAFELN
Essen, wo es hingehört.
Baesweiler Tafel e.V.

hilft 
Kindern und
Jugendlichen

Baesweiler
Bürgerstiftung



Retten, Bergen, Löschen, Schüt-
zen: Die Feuerwehrfrauen und 
-männer der Stadt Baesweiler 
setzen sich ehrenamtlich 24/7 
für die Sicherheit der Baesweiler 
Bürger*innen ein. Mit einer sol-
chen Zuverlässigkeit und einem 
so großen Engagement, dass 
die Stadt Baesweiler, obwohl sie 
eine mittlere kreisangehörige 
Stadt ist, mit Ausnahmegeneh-
migung der Bezirksregierung 
Köln keine Feuerwache mit 
hauptamtlichen Kräften beset-
zen muss. 

Sechs Löschzüge gibt es im 
Stadtgebiet: Baesweiler, Sette-
rich, Oidtweiler, Beggendorf, 
Loverich-Floverich und Puffen-
dorf.

Damit die Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr jederzeit auf 
dem neuesten Stand sind, wer-
den sie regelmäßig aus- und fort-
gebildet. Neben der Schulung 

der Einsatzkräfte haben auch 
die Modernisierung der Feu-
erwehrgerätehäuser und tech-
nisch aktuelle Einsatzfahrzeuge 
oberste Priorität. Mit ihrem feu-
erwehrtechnischen Fachwissen 
und ihrer modernen technischen 
Ausrüstung sorgt die Freiwillige 
Feuerwehr so für die Sicherheit 
der Baesweiler Bürger*innen.

Der Einsatz jeder/jedes einzel-
nen Feuerwehrangehörigen 
trägt in bedeutender Weise 
zur Steigerung des Gemein-
wohls bei. Dabei geht es bei 
der Feuerwehr um weit mehr 
als nur Brände löschen: Die 
Feuerwehrfrauen und -männer 
wirken unter anderem auch im 
Katastrophenschutz mit, stellen 
Brandschutzwachen bei Veran-
staltungen, beseitigen Öl und 
Kraftstoff von unseren Straßen. 
Sie überwachen das Hydranten-
Netz im Stadtgebiet und klären 
die Bevölkerung über Gefahren 

und den sachgerechten Umgang 
mit Feuer auf. 

Die Freiwillige Feuerwehr Baes-
weiler ist ein starkes Team, das 
sich durch die überaus starke 
Verbundenheit seiner Mitglieder 
auszeichnet und zwar nicht nur 
im Rettungsfall, sondern auch im 
Rahmen der zahlreichen Übun-
gen bzw. Weiterbildungen oder 
im geselligen Beisammensein 
abseits des Einsatzgeschehens. 

Möchten auch Sie sich ehren-
amtlich bei der Feuerwehr en-
gagieren und Teil der starken 
Gemeinschaft werden? Dann 
melden Sie sich gerne per E-Mail 
an feuerwehr@baesweiler.de. 

Neben den aktiven Mitgliedern 
der Wehr sowie der Alters- und 
Ehrenabteilung gibt es auch eine 
Jugendfeuerwehr, die ebenfalls 
gerne neue Mitglieder willkom-
men heißt.
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Freiwillige 
Feuerwehr 
Baesweiler
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Die städtische Integrierte So-
zialplanung setzt sich für den 
Erhalt und die Verbesserung 
sozialer Teilhabechancen und 
die Bekämpfung von Armut und 
Ausgrenzung in der Stadt Baes-
weiler ein. Im Jahr 2017 wurde 
als erster Schritt in diesem Pla-
nungsprozess der 1. Baesweiler 
Sozialbericht veröffentlicht, 
der die Grundlage für eine fak-
tenbasierte und kleinräumi-
ge Diskussion sozialer Lagen 
in der Stadt bildet. Basierend 
auf dem Sozialbericht wurden 
in 2019 das Integrierte soziale 
Handlungskonzept der Stadt 
Baesweiler und in 2021 die Er-
gebnisse der Familieninterviews 
veröffentlicht. Die Daten, Er-
gebnisse, Handlungsfelder und 
Maßnahmen beschäftigen sich 
dabei mit der Lebenssituation 
der Baesweiler Jugendlichen, 
Familien und Senior*innen im 
Rahmen des demographischen 
Wandels, der Jugendpartizipa-
tion und Integration und eben-
so mit Themen rund um Arbeit 
und Arbeitslosigkeit. Sowohl 
den Sozialbericht, als auch das 
Integrierte soziale Handlungs-
konzept und die Ergebnisse der 
Familieninterviews können Sie 
auf https://www.baesweiler.de/
sozialplanung einsehen oder he-
runterladen.

Sozialplanung der Stadt Baesweiler 
Bis zum 31.12.2021 wurde die In-
tegrierte Sozialplanung durch 
das Ministerium für Arbeit, Ge-
sundheit und Soziales gefördert.

Da die Integrierte Sozialplanung 
als dauerhafte Aufgabe und kon-
tinuierlicher Prozess zu sehen 
ist, beschäftigt sich auch nach 
Ende der Förderung weiterhin 
eine Fachkraft für Sozialplanung 
mit diesem Thema, zeigt Bedarfe 
auf und nimmt Einfluss auf die 
Planungen zur weiteren positi-
ven Stadtentwicklung und zur 
bedarfsorientierten Konzeption 
von zielgerichteten Maßnahmen. 

Projekt „Soziale 
Stadt Setterich 
Nord“ & „Haus 
Setterich”

Baesweiler ist mit dem Stadtteil 
Setterich-Nord im Jahr 2009 in 
das Förderprogramm „Soziale 
Stadt“ aufgenommen worden, 
mit dem Ziel, die Wohnverhält-
nisse und das Wohnumfeld im 
Stadtteil zu verbessern.

Diese Förderung lief zum 31. 
Dezember 2022 endgültig aus, 
ebenso war der Betriebsträger-
vertrag des „Haus Setterich“ 
– einer zentralen Bürgerbegeg-

nungsstätte im Stadtteil - mit 
dem Deutschen Roten Kreuz 
Kreisverband StädteRegion Aa-
chen e.V. (DRK) bis zu diesem 
Zeitpunkt befristet. Die positive 
Entwicklung der vergangenen 
Jahre hat gezeigt, wie wertvoll 
die Arbeit des Stadtteilmanage-
ments und des „Haus Setterich“ 
im Sozialraum ist. Um langfris-
tig und nachhaltig die Hand-
lungsbedarfe in diesem Bereich 
decken und den Problemlagen 
weiterhin adäquat begegnen zu 
können, ist die Weiterführung 
des Betriebsträgervertrages für 
die Bürgerbegegnungsstätte 
seitens des Rates beschlossen 
und durch finanzielle Zuschüsse 
sichergestellt worden. 

Somit übernimmt das DRK seit 
Januar 2023 weiterhin die Trä-
gerschaft des „Haus Setterich“ 
samt Stadtteilbüro und weiterer 
sozialer Maßnahmen und bringt 
dabei auch eigene Mittel sowie 
Drittmittel (z.B. für die Integrati-
onsagentur und die Migrations-
beratung für erwachsene Zuge-
wanderte) ein. 

Das Stadtteilmanagement hat 
insbesondere die Aufgabe, Maß-
nahmen, die im Integrierten so-
zialen Handlungskonzept 2019 
beschlossen wurden, durchzu-

führen sowie bereits existieren-
de und neu gegründete Initiati-
ven im Stadtteil zu koordinieren 
und zu begleiten. Das „Haus Set-
terich“ ist zudem sowohl Treff-
punkt für die Bürgerinnen und 
Bürger des Stadtteils, als auch 
Beratungsstelle bei alltäglichen 
Problemen. Auch die aufsuchen-
de soziale Arbeit zählt zu den 
Aufgaben des Stadtteilmanage-
ments. 

Die Ziele, die im Integrierten so-
zialen Handlungskonzept 2019 
festgesetzt wurden, sollen auch 
weiterhin gemeinsam mit den 
Bewohnenden des Stadtteils 
und den engagierten Vereinen, 
Träger*innen, Institutionen und 
Ehrenamtlichen verfolgt wer-
den. Nähe zu Bürger*innen, 
Kontakt zu den für den Stadt-
teil wichtigen Gruppierungen 
und die Zusammenarbeit aller 
Akteur*innen vor Ort, nieder-
schwellige Erreichbarkeit, früh-
zeitige Hilfe und Beratung bei 
Problemen sowie die Stärkung 
zur Selbsthilfe stehen unter an-
derem dabei im Fokus.

Die Räume im „Haus Setterich” 
werden im Rahmen freier Kapa-
zitäten nach Absprache gerne 
auch für eine private Nutzung 
zur Verfügung gestellt. 

Kontakt
Tel.: 02401/6037238
https://www.drk.ac/haus-setterich.html

DRK Stadtteilbüro
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Die KoKoBe (Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstelle) 
der Region Aachen bietet kostenlose und unabhängige Bera-
tung für Menschen mit geistiger Behinderung und/oder Mehr-
fachbehinderung sowie für deren Eltern, Geschwister, andere 
Angehörige oder  Personen, die Menschen mit Behinderung 
unterstützen (z.B. für Betreuer*innen, Lehrer*innen, Vereine, 
etc.) an.

Die KoKoBe stellt sämtliche Informationen zur Verfügung, die 
im alltäglichen Leben von Menschen mit Behinderung nützlich 
sein könnten, beispielsweise zu Ausflügen, Reisen, Sportange-
boten, zu den Themen Wohnen und Arbeitsmöglichkeiten. Ziel 
der KoKoBe ist es, Menschen mit Behinderungen dabei zu un-
terstützen, selbstständig zu wohnen und ein selbstbestimmtes 
Leben zu führen. 

Beratungen werden u. a. jeden 1. Dienstag im Monat von 15.00 
bis 17.00 Uhr im Verwaltungsgebäude der Stadt Baesweiler an-
geboten. Weitere Informationen zu Sprechzeiten und anderen 
Beratungsräumen etc. erhalten Sie über die Internetseite: 
www.kokobe-regionaachen.de.

Region Aachen

Anlaufstelle „Baesweiler-West“

Die Anlaufstelle „Baesweiler-West“ der Stadt Baesweiler steht al-
len Bürger*innen offen, richtet sich jedoch insbesondere an die 
Bewohner*innen aus dem westlichen Bereich Baesweilers. 

In den Räumlichkeiten der Anlaufstelle sowie im gesamten Stadtgebiet wer-
den verschiedene Aktionen, Sprechstunden und Kurse angeboten, u.a. zu 
den Themen gesunde Ernährung, Bewegung und frühkindliche Entwicklung. 
Auch kulturelle Veranstaltungen haben sich etabliert. Ein weiteres Augen-
merk der Anlaufstelle „Baesweiler-West“ liegt darüber hinaus auf der Förde-
rung des gesellschaftlichen Miteinanders, beispielsweise von Menschen mit 
Zuwanderungsgeschichte und Alteingesessenen. 

Eine Fachkraft für Sozialarbeit bietet regelmäßig Sprechstunden sowie Bera-
tungstermine nach Vereinbarung an. Auch weitere Ansprechpartner*innen, 
beispielsweise aus dem Bereich Seniorenangelegenheiten, halten Beratun-
gen ab. Da sich die Sozialarbeit in „Baesweiler-West“ an den Bedarfen der 
dort lebenden Bürger*innen orientiert, werden die Angebote regelmäßig 
angepasst. Diejenigen, die in „Baesweiler-West“ wohnen, sind natürlich 
herzlich eingeladen, ihre Ideen und Anregungen zur Gestaltung des Quar-
tiers an die Anlaufstelle heranzutragen. Informationen zu aktuellen Ange-
boten und Sprechstunden sind auf der Homepage der Stadt Baesweiler, 
www.baesweiler.de, zu finden. 

Kontakt: 
Anlaufstelle Baesweiler-West
Roskaul 75, Tel.: 02401/800-460

Sie wollen gerne Zeit schenken?
Die Caritas Aachen bringt Sie mit jungen Familien zusammen!

Ehrenamtlich. Vertraulich. Weltoffen. Das zeichnet die Familienpa-
ten aus! Die Caritas Aachen bietet Ihnen Schulungen an und orga-
nisiert regelmäßige Austauschtreffen. Sie sorgt auch für Versiche-
rungsschutz und erstattet ggf. anfallende Kosten. 

Sie könnten manchmal Unterstützung brauchen?
Die Familienpaten sind gerne für Sie da!

Familienpaten stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite und ge-
ben Ihnen die Möglichkeit, in Ruhe einzukaufen oder zum Arzt 
zu gehen. Zum Beispiel holen sie Ihre Kinder vom Kindergarten 
ab und spielen mit ihnen auf dem Spielplatz oder zuhause.

Familienpaten Baesweiler

Melden Sie sich bei der Caritas! Beim Kennenlerngespräch 
bekommen Sie einen Eindruck davon, was es heißt, eine Fa-
milienpatenschaft zu übernehmen. Danach wird Ihnen eine 
passende Familie vermittelt.

So finden Sie eine passende Familie:

Sie melden sich bei der Caritas, die Mitarbeiter*innen 
vereinbaren einen Besuchstermin, besprechen Ihre 
Vorstellungen und vermitteln geeignete Familienpaten. 

So finden Sie Ihren Familienpaten: 

Foto: Flyer Caritas Aachen Foto: Flyer Caritas Aachen

Kontakt: Tel.: 0241/94927-13 | www.caritas-aachen.de
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Blick in die Vergangenheit
Baesweiler blickt auf eine 7.000-jährige Geschichte zurück und hat 
die Ursprünge in der Jungsteinzeit, das legen archäologische Funde 
in Baesweiler nah. 

Steinzeitsiedlung im Stadtteil Oidtweiler
Bei Vorarbeiten von Baumaßnahmen einer neuen kleinen Siedlung 
in Oidtweiler wurden vorgeschichtliche Siedlungsreste gefunden. 
Daraufhin wurden Untersuchungen im betroffenen Bereich zwischen 
Parkstraße und Bahnhofstraße, dem heutigen „Steinzeitviertel“, 
durchgeführt – und ein überregional bedeutendes ortsfestes Boden-
denkmal nachgewiesen. Es handelt sich um Teile einer gut erhaltenen 
spätbandkeramischen (ca. 4.900 v. Chr.) grabenumwehrten Siedlung. 
Im Rahmen der Ausgrabung wurden ca. 1.200 Siedlungsbefunde un-
tersucht. Vorwiegend handelt es sich zum Teil um fundreiche Sied-
lungsgruben, Gräben, einen Brunnen und Pfostengruben. Aus den 
zahlreichen Pfostengruben konnten bislang 16 größere Gebäude-
grundrisse rekonstruiert werden, die aber aufgrund des vorgegebe-
nen Schnittrasters noch nicht vollständig freigelegt wurden.

Via belgica, vici Romani
Die Stadt Baesweiler hatte vor einigen Jahren geplant, das Gewer-
begebiet in Richtung Übach-Palenberg zu erweitern. Während der 
Planungen im Jahr 2004 kam jedoch heraus, dass die bekannte Rö-
merstraße Köln - Tongeren - Boulogne-sur-Mer das Plangebiet kreuzt. 
Es zeigte sich, dass sich dort nicht nur die ehemalige römische Staats-
straße, sondern auch Reste einer bisher nicht bekannten kompakten 
Siedlung (vicus) aus der Römerzeit über eine Länge von rund 850 Me-
ter erstreckt, deren Bedeutung für das Rheinland erheblich ist.

Die Stadt Baesweiler hat damals eine Umplanung des Gewerbegebie-
tes vorgenommen und gemeinsam mit den Projektpartnern Übach-
Palenberg und Landgraaf im Rahmen der EuRegionale 2008 die Rö-
merstraße und die daran gelegenen römerzeitlichen Siedlungen zu 

Stadtgeschichtlicher 
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Stadtgeschichtlicher Lehrpfad
Mit dem stadtgeschichtlichen Lehrpfad bietet die Stadt Baes-
weiler die Möglichkeit, sich in kurzweiliger Form über Heimatge-
schichtliches zu informieren. Auch persönliche Geschichten und 
Anekdoten sind darin zu finden. Der Lehrpfad ist so angelegt, dass 
man in kleinen oder großen Etappen einen stadtgeschichtlichen 
Spaziergang absolvieren kann. Die Stadtgeschichte soll dort, wo 
sie einst geschrieben wurde, für die Bürgerin und den Bürger 
erfahrbar sein. Der stadtgeschichtliche Lehrpfad kann auf www.
baesweiler.de heruntergeladen werden oder beim Amt für Stadt-
entwicklung, 02401/800-380 oder 800-302, angefordert werden.



Stolpersteine

Wie in vielen anderen Städten Europas gibt es auch in Baeswei-
ler so genannte „Stolpersteine“, die an die Opfer der NS-Zeit 
erinnern. Verlegt wurden sie von dem Künstler Gunter Demnig, 
der sich diesem Projekt seit 1992 widmet. Er lässt die Steine als 
Gedenktafeln aus Messing vor dem letzten selbstgewählten 
Wohnort der Opfer in den Gehweg ein. 

Jedes Opfer erhält seinen eigenen Stein, der neben dem Na-
men auch das Geburtsjahr, das Deportationsjahr sowie An-
gaben zum Schicksal trägt. Die Stolpersteine werden durch 
Patenschaften finanziert. Jeder kann eine Patenschaft für die 
Herstellung und Verlegung eines Stolpersteins übernehmen. 
44 Angehörige des Judentums wohnten zur Zeit des Natio-
nalsozialismus in Baesweiler, das haben die Geschichtsvereine 
Baesweiler und Setterich recherchiert. Einige sind geflohen 
oder ausgewandert, mindestens 25 wurden ermordet, vier star-
ben eines natürlichen Todes im Heimatort oder im Exil. Viele 
Schicksale sind unbekannt. 

An diesen Orten liegen Stolpersteine in Baesweiler: Bahnhof-
straße 13 (David Randerath, Josefine Randerath), Hauptstraße 
9 (Josef Elkan, Henriette Elkan, Ernst Elkan, Walter Elkan, Sally 
Kahn), Breite Straße 17 (Herschel Falke, Rosa Falke, Simon Fal-
ke), Breite Straße 74 (Richard Levy, Sibille Levy, Röschen Levy, 
Hilde Levy). 

einem grenzübergreifenden, die Gemeinden verbindenden, vorwie-
gend landschaftsplanerisch gestalteten „Archäopark“ zusammenge-
fasst. Die Via Erlebnisraum Römerstraße stellt heute ein beliebtes 
Ausflugsziel für Spaziergänger*innen und Wandernde dar, siehe auch 
Seite 38.

Zeche Carl-Alexander

Durch das Gesetz zur Neugliederung der Gemeinden und 
Kreise des Neugliederungsraumes Aachen vom 14. Dezember 
1971 wurden die früheren Gemeinden Baesweiler, Oidtweiler, 
Puffendorf und Setterich mit Wirkung vom 1. Januar 1972 zur 
neuen Gemeinde Baesweiler zusammengeschlossen und dem 
Kreis Aachen zugeordnet.

Die neue Gemeinde sah sich enormen Aufgaben und Anforderungen 
gegenüber. Die Einwohnerzahl war im jetzigen Gebiet von 13.268 
im Jahr 1950 auf 24.223 im Jahre 1970 angestiegen. Die vorhande-
nen kommunalen Einrichtungen konnten dadurch den berechtig-
ten Ansprüchen der Bürger*innen in den einzelnen Bereichen des 
gemeindlichen Lebens nicht mehr gerecht werden. Es mussten neue 
Einrichtungen geschaffen bzw. vorhandene Einrichtungen erweitert 
oder modernisiert werden.

Wenige Jahre nach der kommunalen Neugliederung musste Baes-
weiler, das dank des Steinkohlenbergbaus gewachsen war, auf 

wirtschaftlichem Gebiet durch die Schließung der Zeche Carl-
Alexander und den damit verbundenen Verlust von 2.000 
Arbeitsplätzen einen herben Rückschlag hinnehmen. Die Ze-
chenschließung kam 1975 in einer Zeit, in der kaum daran zu 

denken war, Ersatzarbeitsplätze in größerem Umfang in Baes-
weiler zu schaffen. 1975 brachte aber auch eine weitere entschei-

dende Veränderung für Baesweiler. Durch Beschluss der Landesre-
gierung vom 14. Januar 1975 wurden der Gemeinde Baesweiler die 
Stadtrechte verliehen. Damit würdigte die Landesregierung, dass 
Baesweiler sich zu einem Ort mit städtischer Prägung entwickelt 
hatte.

Weitere spannende Fakten zur Geschichte Baesweilers 
finden Sie auf den Internetseiten der Geschichtsvereine: 
www.geschichtsverein-baesweiler.de
www.geschichtsverein-setterich.de

1908 begannen die ersten Tiefbohrungen für die Schachtanlage Carl-
Alexander. Der Name der Zeche kommt von den jeweiligen Vornamen 
der Seniorchefs der beiden damals an der Gründung beteiligten Fir-
men: Carl Röchling von den gleichnamigen Eisen- und Stahlwerken 
und Alexander Dreux von der französischen Stahlwerksgesellschaft 
Société de Aciéries de Longwy in Mont-SaintMartin. Die erste Kohle 
konnte aber erst 1921 gefördert werden, der 1. Weltkrieg verzögerte 
den schnelleren Ausbau der Schachtanlagen. Fünf Jahrzehnte lang 
war die Zeche der bestimmende wirtschaftliche Faktor für Baeswei-
lers Entwicklung. Die Einwohnerzahl stieg rapide, neue Wohnungen 
und Straßen entstanden, aber auch die vielschichtigen Probleme des 
Bergbaues müssen bis heute verkraftet werden. 1975 wurde die Zeche 
geschlossen, weil die Kohle von nun an von den Schachtanlagen „Emil-
Mayrisch” und „Anna” aus gefördert wurde. Die Bergleute fanden un-
ter anderem in Alsdorf oder Siersdorf beim EBV neue Arbeitsplätze.

Der Zusammenschluss und die Verleihung der Stadtrechte
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Ganzheitlich.
Gemeinsam.
Auf den Punkt.

Sparkassen-Finanzkonzept:
eine Finanzstrategie, die zu
Ihnen und Ihrem Leben passt.
 
Gemeinsammit Ihnen bilden wir eine flexible
Rundum-Strategie für Ihre Finanzen und somit
ein sicheres Stück Zukunft für Sie.

Weil’s ummehr als Geld geht.


